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Aufwendiges Training und Teamgeist erfolgreich
Feuerwehr Langenbach b.K. mit zwei Silbermedaillen aus Slowenien zurück

Nach tollen Ergebnissen bei der Feuerwehrolympiade in Celje, Slowenien, wurden die beiden Teams der 
Feuerwehr Langenbach b.K. wieder gesund und glücklich in Langenbach b.K. begrüßt. 

Fotos: Dieter Geisler

- Bitte lesen Sie im Innenteil weiter! -
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- Fortsetzung der Titelseite -

Nach dem Gewinn der deutschen Feuerwehr-
Meisterschaft an Pfingsten in Thüringen und somit 
erfolgreicher Qualifikation zur Feuerwehrolympi-
ade in Celje, starteten nun beide Ü-30-Teams der 
Feuerwehr Langenbach b.K. auf internationalem 
Parkett im wunderschönen Slowenien.
Eine Woche lang war aufwendiges Training und 
Teamgeist der 23 Langenbacher Feuerwehrmän-
ner gefordert. Nachdem viele neue und alte 
Bekanntschaften in einmaliger Umgebung 

gepflegt werden konnten, wurde es am Samstag 
Ernst für die beiden Mannschaften. In einem Star-
terfeld von 27-Mannschaften konnten die Feuer-
wehr Langenbach b.K. jeweils sehr gute Platzie-
rungen im Mittelfeld mit den Plätzen 13 und 16 
erreichen und somit eine Silbermedaille in der 
Mannschaftswertung gewinnen. Begleitet vom 
Landesfeuerwehrverband Rheinland-Pfalz war die 
Veranstaltung in einem voll besetzten Stadion mit 
10.000 Besuchern ein unvergessliches Erlebnis.

Ein Wettkampteam der Feuerwehr Langenbach b.K. in Aktion

Team 1:
Michael Remy
Jürgen Nauroth
Hartmut Sturm
Thorsten Fischbach
Frank Rosenkranz
Dieter Geisler
Jörg Hölzemann
Torsten Becker
Marek Ermert
Thomas Wöhling
Dennis Bellinger
Dieter Weber

Team 2:
Roland Jäger
Bernd Kujat
Markus Becker
Martin Weinbrenner
Andreas Salzer
Markus Janietz
Wolfram Meirich
Andre Düster
Volker Göbel
Martin Janietz
Christopher Duschek

Die Verbandsgemeinde Bad Marienberg und Ortsgemeinde Langenbach b.K. gratulieren zu diesem 
außergewöhnlichen Erfolg und wünschen weiterhin alles Gute.

Verbandsgemeindeverwaltung Bad Marienberg 
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Überfall - Polizei  .............................................................  110
Notrufnummer der Feuerwehr
und Rettungsdienst Notarzt  ...........................................  112
Rettungsdienst - Krankentransport (kein Notruf  .......  19222)
Giftnotzentrale  ......................................... Tel.: 06131/19 240
oder  ..............................................................  06131/232 466

	■ Polizeiinspektion Hachenburg
Ihre Ansprechpartner für die Verbandsgemeinde Bad 
Marienberg:
PHK Detlef Nink  .........................................  02662-9558-119
PHK Christoph Christophel  .......................  02662-9558-122

	■ Ärztlicher Notfalldienst
Bereitschaftsdienstzentrale Hachenburg
Standort: DRK Krankenhaus Hachenburg, Alte Frankfurter 
Str. 10, 57627 Hachenburg, Telefon: 116117 (ohne Vorwahl)
Öffnungszeiten:
Montag 19.00 Uhr bis Dienstag 07.00 Uhr
Dienstag 19.00 Uhr bis Mittwoch 07.00 Uhr
Mittwoch 14.00 Uhr bis Donnerstag 07.00 Uhr
Donnerstag 19.00 Uhr bis Freitag 07.00 Uhr
Freitag 16.00 Uhr bis Montag 07.00 Uhr
Feiertag durchgehend geöffnet
Versorgungsgebiet:
Alle Orte unserer Verbandsgemeinde Bad Marienberg.

	■ Einheitliche zahnärztliche Notrufnummer
........................................................................  0180/5040308
zu den üblichen Telefontarifen
Ansage des Notfalldienstes zu folgenden Zeiten:
Freitag und Mittwoch von 14:00 Uhr bis 18:00 Uhr,
Samstag 8:00 Uhr bis Montag 8:00 Uhr, an Feiertagen
von 8:00 Uhr bis zum nachfolgenden Tag 8:00 Uhr und
an Feiertagen mit einem Brückentag von
Donnerstag 8:00 Uhr bis Samstag 8:00 Uhr
Weitere Informationen zum zahnärztlichen Notfalldienst kön-
nen Sie unter www.bzk-koblenz.de nachlesen.
Eine Inanspruchnahme des zahnärztlichen Notfalldienstes 
ist wie bisher nach telefonischer Vereinbarung möglich.

	■ Augenärzte
Der augenärztliche Bereitschaftsdienst ist unter der Ruf-
nummer 0180/5112066 zu erreichen.

	■ Tierärzte
Im Notfall ist der zuständige Tierarzt unter der Rufnummer 
jedes niedergelassenen Tierarztes zu erfragen.

	■ Notdienst-Apotheken
Unter den folgenden Rufnummern werden Ihnen drei dienst-
bereite Apotheken in der Umgebung Ihres Standortes mit 
vollständiger Adresse und Telefonnummer angesagt:
0180-5-258825 - Plz (0,14 €/pro Minute) vom Festnetz.
0180-5-258825 - Plz (max. 0,42 €/Mon.) Mobilfunknetz:
Wählen Sie einfach eine der o.g. Notdienstnummern und 
anschließend sofort die Postleitzahl des aktuellen Standor-
tes über die Telefontastatur (z.B. für Bad Marienberg 0180-
5-258825-56470). Der aktuelle Notdienstplan ist auch auf 
der Internetseite www.lak-rlp.de der Landesapothekerkam-
mer jederzeit abrufbar. Ein Apothekenotdienst wechselt 
jeweils morgens um 8.30 Uhr.

	■ Rettungsdienst/Krankentransport
Deutsches Rotes Kreuz
Rettungsdienst Rhein-Lahn-Westerwald
Servicenummer aus allen Ortsnetzen  .........................  19222

	■ Wasserversorgung und Abwasserbeseitigung
Bei Störungen in der Wasserversorgung oder der Abwasser-
beseitigung ist der Bereitschaftsdienst der Verbandsge-
meindewerke Tag und Nacht zu erreichen unter den Ruf-
nummern
für das Wasserwerk  .......................................  0170/1889930
für das Klärwerk  ............................................  0171/7777972

	■ Entstördienst bei Notfällen und 
technischen Störungen

Stromversorgung  ............................................ 0261/2999-54
Energienetze Mittelrhein GmbH & Co. KG
Ein Unternehmen der evm-Gruppe

Gasversorung
wwn Westerwald-Netz GmbH  .......................  0800/6484848

Sozial- und Pflegedienste

- Anzeige -
	■ Pflegedienst Weingarten GmbH

Mittelgasse 1, Rennerod
Häusliche Krankenpflege und außerklinische Intensiv-
pflege
24 Stunden erreichbar:  ...............................  02664-990500
- Grundpflege / Behandlungspflege
- Häusliche Betreuungsangebote
- Hauswirtschaft, Menüservice
- Kostenlose Pflegeberatung
- Außerklinische Intensivpflege / Heimbeatmung

- Anzeige -
	■ Ambulanter Pflegedienst Klose

Telefon: 02664/90294

- Anzeige -
	■ DRK-Sozialstation Westerwald

- Menschlichkeit vor Ort -
Bornwiese 1, 56470 Bad Marienberg
(24-Std. Rufbereitschaft) ................................02661/95104-0
- Grund- und Behandlungspflege
- Hauswirtschaftliche Versorgung
- Betreuungsleistungen
- Tracheostoma / Portversorgung
Hausnotruf: ....................................................02663/942755
DRK-Fahrdienst ...........................................07000-3755899
Menü-Service .................................................02663/9427-44

- Anzeige -
	■ Diakoniestation Hachenburg - Bad Marienberg

Pflegen, Beraten, Betreuen, medizinische Versorgung,
Tagesbetreuung, Hauswirtschaft und vieles mehr.
Über 40 Jahre Erfahrung-Gerne sind wir auch für Sie da!
24 Stunden erreichbar unter  ....................  Tel: 02662/9588-0

- Anzeige -
	■ Häuslicher Pflegedienst Klaus-Günter Balzer

Pflegeversicherung, Grund- und Behandlungspflege, 
hauswirtschaftliche Versorgung, Mahlzeitendienst, kos-
tenlose Pflegeberatung, Pflegenachweis nach § 37,3 
SGB XI, Krankenhausnachsorge, Urlaubs-/Verhinde-
rungspflege, 24-Stunden-Bereitschaft
Erreichbar rund um die Uhr unter Telefon: 02661/939677 
(Neunkhausen); 02662/942666 (Hachenburg); Mobil: 
0171/1712619

NOTRUFE / BEREITSCHAFTSDIENSTE
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- Anzeige -
	■ Ambulantes Pflegeteam Vital GmbH

Pflege-, Beratungs- und Entlastungszentrum Theis
- ambulante Krankenpflege und medizinische Versorgung
- ambulante Betreuung nach §45
- hauswirtschaftliche Versorgung/Leistungen
- Pflegeberatung; professionell und unverbindlich bei Ihnen 
zuhause
- Bewerbung unter: bewerbung@theis-gruppe.com
www.pflegeentlastungszentrum.de
E-mail: info@pflegeteamvital.de
Lindenstraße 9, Pottum  .....................................  02664 8803

-Anzeige-
	■ Seniorengarten „Alte Schule“

mit dem iDeeCafé, ErzählCafé, Strand- und ArtCafé
Solitäre Tagespflegeeinrichtung zur Entlastung pflegender 
Angehöriger
- Erleben Sie eine qualifizierte und liebevolle Betreuung
- Top pflegerische Versorgung durch stets fortgebildete 

Mitarbeiter
- Hauseigener Fahrdienst inkl. möglichen Rollstuhlfahrten
www.tagespflege-ideecafe.de
Email: info@tagespflege-ideecafe.de
Schulstraße 20, 56459 Pottum  ....................  02664 9975997

- Anzeige -
	■ Aktiv + GmbH - Mobile Pflege

Bismarckstr. 6, 56470 Bad Marienberg
Grund- und Behandlungspflege, Verhinderungspflege, pfle-
gerische Betreuung, Hilfe bei der Haushaltsführung, Pflege-
einsätze nach §37,3 SGB XI, kostenlose Pflegeberatung.
Wir sind rund um die Uhr für Sie erreichbar.
Telefon: 02661 9837780, www.aktivpluspflege.de

- Anzeige -
	■ Mobili Pflegeteam Hof

Alltagshilfe und Krankenpflege
24 Std.  .........................................................  02661/9169894

Beratungsdienste

	■ DRK Kinderschutzdienst Westerwald
Fachdienst für Kinder und Jugendliche mit Gewalterfah-
rung und deren Bezugspersonen
Danziger Str. 4, 56470 Bad Marienberg
Unsere telefonischen Sprechzeiten sind montags von 11.00 
bis 12.30 Uhr, dienstags und donnerstags von 10.00 bis 
12.00 Uhr
Tel.:  ........................................................ 02661/20 94 69 0-0
Email:  ........................................................  ksd@lv-rlp.drk.de

	■ Pflegestützpunkt Bad Marienberg
Beratung für kranke, behinderte und pflegebedürftige 
Menschen, sowie deren Angehörige
Der Pflegestützpunkt Bad Marienberg bietet für alle Betrof-
fenen und ihre Angehörigen unabhängige und neutrale 
Beratung rund um das Thema Pflege.
Wir helfen zum Beispiel bei Antragstellungen, unterstützen 
bei MDK-Begutachtungen zur Einstufung in einen Pflege-
grad, informieren zu Leistungen der Pflege- und Kranken-
kassenkasse, sowie zu Angeboten aus medizinischen, pfle-
gerischen und sozialen Berufsbereichen.
Rufen Sie uns an, wenn Sie Hilfe brauchen!
Leider können wir coronabedingt derzeit keine Hausbesu-
che anbieten, wir unterstützen Sie aber per Telefon und 
Email und informieren an dieser Stelle, wenn persönliche 
Beratungseinsätze wieder möglich sind.
Ihre Ansprechpartner:
Christiane Papaderakis, Dipl. Sozialarbeiterin, Pflegeberaterin
Telefon  ......................................................... 02661-9178060

Mobil  ............................................................ 0176-10138620
Mail: christiane.papaderakis@pflegestuetzpunkte-rlp.de
Kurt Minge, Pflegeberater
Telefon  ......................................................... 02661-9173940
Mobil  ............................................................ 0152-09013865
Mail: kurt.minge@pflegestuetzpunkte-rlp.de

	■ Frauen gegen Gewalt e.V.
Notruf Frauen gegen Gewalt, Fachberatungsstelle gegen 
sexualisierte Gewalt, Tel. 02663/8678, E-Mail: frauennotruf@
notruf-westerburg.de
Interventionsstelle IST, Beratungsstelle gegen Gewalt in 
engen sozialen Beziehungen, Tel. 02663/911353
E-Mail: intervention-ist@notruf-westerburg.de
Präventionsbüro RONJA, Prävention von sexualisierter 
Gewalt gegen Mädchen, Tel. 02663/911823
E-Mail: praevention-ronja@notruf-westerburg.de
Frauenzentrum Beginenhof, Kulturelle Veranstaltungen 
von Frauen für Frauen, Organisation von verschiedenen 
Frauengruppen, Tel. 02663/9419629
E-Mail: frauenzentrum-beginenhof@notruf-westerburg.de
Neustraße 43, 56457 Westerburg
www.notruf-westerburg.de

Büchereien

	■ Stadtbücherei Bad Marienberg
Büchting 3
Telefon:  .......................................................... 02661-939774
E-Mail:  ................................. buecherei@bad-marienberg.de
Montag: .....................................................  15.00 - 17.00 Uhr
Mittwoch:  ....................................................  9.00 - 11.00 Uhr
Mittwoch:  ..................................................  17:00 - 19:00 Uhr
Freitag:  .....................................................  16.00 - 18.00 Uhr
Wir machen in diesem Jahr eine Sommerpause, daher 
bleibt die Bücherei vom 15. August bis zum 03. Septem-
ber 2022 geschlossen.
Am 05. September sind wir dann, zu den gewohnten Öff-
nungszeiten wieder für Sie da.
Isabel Allende: Violeta
An einem stürmischen Tag des Jahres 1920 kommt sie zur 
Welt, jüngste Schwester von fünf übermütigen Brüdern. Vio-
leta del Valle. Die Auswirkungen des Krieges sind noch 
immer spürbar, da verwüstet die Spanische Grippe bereits 
ihre südamerikanische Heimat. Zum Glück hat der Vater vor-
gesorgt, die Familie kommt durch, doch schon droht das 
nächste Unheil, die Weltwirtschaftskrise wird das vornehme 
Stadtleben, in dem Violeta aufwächst, für immer beenden, 
die del Valles ziehen sich ins wild-schöne Hinterland zurück. 
Dort wird Violeta volljährig, und schon steht der erste Vereh-
rer vor der Tür…
Violeta selbst erzählt uns ihr Leben, am Ende ihrer Tage 
schreibt sie ihrem geliebten Enkel einen langen Brief- sie 
schreibt von ihren halsbrecherischen Affären, den Jahren 
der Armut, von schrecklichen Verlusten und tiefempfunde-
ner Freude, von historischen Vorkommnissen, die ihr Leben 
geprägt haben: von dem Kampf für die Rechte der Frauen, 
den Aufstieg und Fall von Tyrannen und von zwei schreckli-
chen Pandemien.
Linda Castillo: Blinde Furcht - 
der 13. Fall für Kate Burkholder
Ein brutaler Mord in einem Motel schockiert ganz Painters 
Mill. Für Kate Burkholder ist das Opfer keine Unbekannte. 
Rachel Schwartz war eine charmante, aber auch rebellische 
junge Frau, die der strengen Ordnung ihrer amischen Fami-
lie entfloh. Doch was nur wenige wissen: Rachel hütete ein 
dunkles Geheimnis. Eines, das auch der Mörder kennt.
Petra Johann: Der Buchhändler
Nach einem Vorfall, der sein ganzes bisheriges Leben auf 
den Kopf gestellt hat, verlässt der vierunddreißigjährige Erik 
Lange seine Heimat und wagt einen Neustart. Im idyllischen 
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bayrischen Neukirchen kauft er die Buchhandlung am 
Marktplatz. Die Bewohner der Kleinstadt nehmen Erik 
freundlich auf, er lebt sich gut ein. Doch dann verschwindet 
die Tochter eines seiner neuen Freunde. Die Grundschülerin 
hat in aller Frühe ihr Elternhaus im abgelegenen Ortsteil 
Schönblick auf einem Tretroller verlassen und ist nicht 
zurückgekehrt. Besorgt rufen die Eltern die Polizei. Haupt-
kommissarin Judith Plattner, die nach einem Schicksals-
schlag an ihren kriminalistischen Fähigkeiten zweifelt, über-
nimmt mit ihrer jungen Kollegin Pia Meyer die Ermittlungen. 
Eine groß angelegte Suchaktion beginnt. Auch Erik beteiligt 
sich an der Suche und unterstützt die Eltern des vermissten 
Mädchens- so wie die befreundeten Nachbarn in Schön-
blick. Zunächst sind alle voller Zuversicht, das Kind schnell 
zu finden, doch je länger die Suche dauert, desto mehr 
schwindet die Hoffnung. Stattdessen wächst das Miss-
trauen, als Judith und Pia Hinweise finden, dass jemand aus 
dem nahen Umfeld des Mädchens für sein Verschwinden 
verantwortlich ist. Die Stimmung in Schönblick wird immer 
explosiver. Und dann gerät Erik unter Verdacht…

	■ Gemeindebücherei Langenbach b. K.
Hauptstraße 16
Öffnungszeiten:
Dienstag: ...................................................  16.30 - 19.30 Uhr
Donnerstag:  ................................................  9.30 - 12.30 Uhr
eMail - Adresse:  ..........  buecherei-langenbach@gerthold.de
Tel.-Nr.:  ...................................................... 02661 - 9842900
Nehmen Sie sich Zeit für besondere Lesestunden
Susan Mallery: Die Brombeerschwestern
Wenn Schwestern (doch noch) Freundinnen werden
Durch die Heirat ihrer Eltern sind Daisy und Sage vor acht-
zehn Jahren Stiefschwestern geworden. Aber auch wenn 
Daisy es sich sehr gewünscht hat, wurden sie und ihre 
Schwester keine Freundinnen, sondern Rivalinnen. Die Lage 
spitzte sich zu, als Sage öffentlich ihre Liebe erklärte - zu 
Daisys Ehemann, während Daisys Hochzeitsfeier. Danach 
herrschte absolute Funkstille. Jetzt aber müssen die beiden 
Frauen zusammenhalten. Denn ihre gemeinsame Schwester 
braucht sie. Gelingt es ihnen, alte Wunden zu heilen und zu 
verziehen?
Viola Shipman: Vier Frauen und ein See
Der neue Feelgood - Roman von Viola Shipman bringt das 
Lebensgefühl der achtziger Jahre zurück und erinnert uns 
an die Sommer, die uns zu denen machten, die wir sind.
Elizabeth, Veronica, Rachel und Emily lernten sich im Feri-
encamp kennen, wo sie vier Sommer lang die Clover Girls 
waren - unzertrennlich für diese magischen Wochen der 
Freiheit. Bis kleine Intrigen und ein großer Verrat das Klee-
blatt auseinander riss. Jetzt, in mittlerem Alter, kämpfen die 
Frauen mit ihren Ehen, ihren Kindern und ihren Karrieren, als 
Liz, V und Rachel plötzlich jeweils einen Brief von Emily 
erhalten. Sie bittet die drei, die einst ihre besten Freundin-
nen waren, noch ein Mal im Camp Birchwood am Lake 
Michigan zusammenzukommen. Eine Woche, um sich an 
die Mädchenträume von damals zu erinnern und alte Wun-
den zu heilen. Werden sie sich überhaupt noch etwas zu 
sagen haben? Eine Woche Auszeit vom eigenen erwachse-
nen Leben erscheint
Lea Kampe: Der Engel von Warschau
Die Geschichte des „weiblichen Oskar Schindler“
Warschau, 1940: Die Nazis errichten das Ghetto. Die 29-jäh-
rige Sozialarbeiterin Irena versucht alles, um den jüdischen 
Menschen zu helfen. 
Sie versteckt ein kleines, von verzweifelten Eltern ausge-
setztes Mädchen unter falschem Namen bei einer nicht-jüdi-
schen Familie. Was als mutige Tat beginnt, wird zur groß 
angelegten Rettungsaktion. Irena schmuggelt immer mehr 
Kinder mit gefälschten „arischen“ Identitäten aus dem 
Ghetto. Sie denkt nie ans Aufgeben, obwohl sie in ständiger 
Lebensgefahr schwebt. 
Aber Irena muss nicht nur um ihr eigenes Leben bangen. 
Denn Adam, ihre große Liebe, ist Jude.

Janet Skeslien Charles: Eine Bibliothek in Paris
Bücher sind das Licht in der Dunkelheit, der Hoffnungs-
schimmer in der Not.
Montana, 1983. Auf der Suche nach Abenteuern lernt die 
zwölfjährige Lily ihre Nachbarin Odile kennen. Zwischen 
dem Teenager und der alten Dame entwickelt sich eine zarte 
Freundschaft. Doch als Lily mehr über die Vergangenheit 
Odiles herausfindet, stellt sie fest, dass diese unter einem 
tragischen Geheimnis leidet.
Paris, 1939. Für Odile geht ein Traum in Erfüllung: Sie hat 
eine Anstellung an der renommierten amerikanischen Biblio-
thek in Paris erhalten. Große literarische Werke in Händen 
halten und dabei den Duft alter Buchseiten einatmen - 
etwas Schöneres kann sich die Französin nicht vorstellen. 
Als die Nazis jedoch in Paris einmarschieren, droht Odile 
alles zu verlieren, was ihr lieb ist. Auch ihre Bibliothek. 
Gemeinsam mit einigen Mitarbeitern schließt sie sich dem 
Widerstand an und kämpft mit den besten Waffen, die ihr zu 
Verfügung stehen: Büchern. Doch dann unterläuft Odile ein 
fataler Fehler …
(Inspiriert von der realen Geschichte der Pariser Bibliothe-
kare, die während des Zweiten Weltkriegs ihr Leben riskier-
ten - mit Zusatzmaterial zum wahrend Hintergrund im Buch!)

	■ Gemeindebücherei Neunkhausen
Öffnungszeiten:
Dienstags .......................................................16:30h - 18:30h
Donnerstag ....................................................17.00h - 19.00h
Liebe Leser, vom 1. - 15. August bleibt die Bücherei 
geschlossen. Ab dem 16.08.22 sind wir wieder für euch da.
Neu in unserem Bestand:
Nora Engel: Gretas Erbe: Roman: Die Winzerin Reihe 
Band 1
Von der Pfalz bis New York, von den 1970ern bis heute
Ein lauer Wind in der Sommerhitze, das unerwartete Lächeln 
eines Mannes und ein gestohlener Kuss verändern Marias 
Leben für immer. 17 Jahre später lebt ihre Tochter Greta als 
Halbwaise bei der Winzerfamilie Hellert. Die meiste Zeit ist 
es für das zierliche Mädchen in Ordnung, das fünfte Rad am 
Wagen zu sein, ihre junge Mutter nur von einem Foto und 
ihren Vater gar nicht zu kennen. Sie arbeitet gern in den 
Weinbergen und verbringt viel Zeit mit Robert, dem rebelli-
schen Sohn der Hellerts. Je näher sich die beiden kommen 
und je älter Greta wird, desto klarer spürt sie, dass sie ihren 
Träumen folgen muss: Sie will lernen, selbstbestimmt leben, 
Anteil an der neuen Freiheit der Frauen haben. Bis ein über-
raschendes Erbe alles verändert.
Camilla Sten: Das Haus der stummen Toten: Thriller
Spannend, unheimlich, eiskalt - die neue Generation der 
schwedischen Bestsellerautorinnen
Als Eleanor ihrer Großmutter Vivianne auf deren Drängen hin 
einen Besuch abstattet, findet sie diese ermordet vor. Zwar 
sieht sie den Täter noch kurz, kann ihn aber aufgrund ihrer 
Gesichtserkennungsschwäche nicht beschreiben. Bald 
erfährt sie, dass sie von ihrer Großmutter einen Hof namens 
Solhöga geerbt hat, von dem sie noch nie zuvor etwas 
gehört hat. Zusammen mit ihrem Freund fährt Eleanor zu 
dem Anwesen. Dort geschehen mysteriöse Dinge, und bald 
wird klar, dass sie nicht allein auf dem Gut sind. Wer ist hin-
ter ihnen her? Was hat es mit diesem Hof auf sich? Können 
sie lebend entkommen?

	■ Kath. Öffentliche Bücherei Nistertal -  
neben der Pfarrkirche

Unsere Öffnungszeiten:
Mittwoch .............................................. 17.00 Uhr - 19.00 Uhr
Freitag ................................................. 17.00 Uhr - 19.00 Uhr
Telefon .......................................................02661 - 916 52 35
E-Mail .................................... buecherei-nistertal@freenet.de
Homepage .................................. www.buecherei-nistertal.de
Hier erfahren sie Neuigkeiten und können alle ausleihbaren 
Medien aus unserem Bestand rund um die Uhr einsehen. 
Sie können während unserer Öffnungszeiten mittwochs und 
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freitags von 17.00 - 19.00 Uhr unsere Medien ausleihen 
oder reservieren Sie Ihre gewünschten Medien telefonisch 
während unserer Öffnungszeiten oder direkt über Ihr Leser-
konto auf unserer Hompage buecherei-nistertal.de unter 
dem Stichwort Medienkatalog, per E-Mail über buecherei-
nistertal@freenet.de
Pünktlich zum Lesesommer haben wir eine Reihe neuer Kin-
derbücher angeschafft. Hier eine kleine Auswahl:
Peter Friedl: Alles über den Straßenverkehr Bei Rot stehen, 
bei Grün gehen und vorher nach links und rechts sehen. 
Überall ist Straßenverkehr - ob auf dem Weg zu Kita und 
Schule, zum Einkaufen oder zum Sportplatz. Damit alle 
sicher ans Ziel kommen, brauchen wir Regeln. Die gelten für 
Fußgängerinnen, Radfahrer, Busse und Autos. Worauf pas-
sen wir auf? Wo nehmen wir Rücksicht? Mit Klappen üben 
Kinder spielerisch das Überqueren der Straße, das Abbie-
gen mit dem Fahrrad und das Festhalten in der Straßen-
bahn. Alltagsnahe Bilder vermitteln anschaulich die wich-
tigsten Verkehrsregeln. Mit einem Spiel zum Abschluss. 
Quelle: Borromedien
Benjamin Schreuder: WAS IST WAS Meine Welt Bd. 3, Was 
passiert in der Nacht Wie jeden Abend bringen Mama und 
Papa Linus ins Bett und sagen ihm Gute Nacht. Der Junge 
kuschelt sich in die Kissen, nimmt sein Knuddeltier in den 
Arm - aber er findet keine Ruhe und kann heute einfach 
nicht einschlafen. 
Schließlich steht Linus noch einmal auf und seine Eltern 
erzählen ihm Spannendes über die Nacht. Dabei sehen sie 
aus dem Fenster in den nächtlichen Garten. Was machen 
Tiere in der Nacht? Warum müssen Menschen eigentlich 
schlafen? Und wer muss nachts arbeiten? Die stimmungs-
vollen Illustrationen und Texte holen die Kinder in ihrem All-
tag ab und helfen ihnen durch die behutsame Auseinander-
setzung mit der nächtlichen Welt, schließlich beruhigt 
einzuschlafen. Die neue Sachbuchreihe WAS IST WAS 
Meine Welt vermittelt Wissen auf Augenhöhe - mit viel Spaß 
und ganz nah dran am kindlichen Alltag.
Quelle: Borromedien
Karin Bischoff: Wetter Woraus bestehen Wolken? Wie ent-
steht ein Regenbogen? Und was ist eigentlich das Klima? 
Mit Fred, dem Frosch lernen die Leseanfänger, wie die Wet-
tervorhersage gemacht wird, kümmern sich um den Klima-
schutz und sehen sich einen Hurrikan vom Weltall aus an. In 
den Bänden der Reihe WAS IST WAS Erstes Lesen erleich-
tern die große Fibelschrift und die kurzen Textabschnitte 
das Lesen. Am Ende jedes Kapitels und des Buches sorgen 
Lesequiz für Unterhaltung. Einen witzigen Abschluss des 
Buches bildet das Gespräch mit Fred, dem Wetterfrosch.
Quelle: Borromedien
Manfred Baur: Die Viren und wir Sie sind einfach überall: 
Viren sind winzig und so alt wie das Leben auf der Erde. Um 
sich zu vermehren, „kapern“ sie Zellen von Lebewesen, was 
zu Krankheiten führen kann. Doch nicht alle Viren sind 
gefährlich! Mit zahlreichen Fotos und Illustrationen, einem 
gut strukturierten Layout und vielen Erläuterungen beleuch-
tet dieses Buch ein Spezialgebiet der Biologie: die Virologie. 
Spannend und anschaulich wird erzählt, dass manche Viren 
zwar Pandemien auslösen können, Viren aber auch ihre 
guten Seiten haben - ohne sie gäbe es uns Menschen nicht!
Quelle: Boirromedien
Aniela Ley: #London Whisper - als Zofe ist selten online Eine 
grandiose Zeitreise-Romance. Ein Austauschjahr in London 
- besser kann ihr Leben nicht werden, meint Zoe. Doch 
dann wacht sie nach einer Party auf und ist plötzlich im Jahr 
1816 gelandet, als Dienstmädchen der schüchternen Miss 
Lucie! Und die hat eine Heidenangst vor ihrem Debüt bei der 
Ballsaison. Aber keine Sorge, Zoe weiß Rat. Der erste Ball 
naht, Zoe lässt Miss Lucie erstrahlen und trifft dort auf den 
jungen Lord Falcon-Smith. Wie sich herausstellt, ist er eben-
falls ein Zeitreisender. Um wieder in ihre Zeit zurückzukeh-
ren, müssen die beiden notgedrungen zusammenarbeiten ...
Romantisch, magisch, unwiderstehlich!
Quelle: Borromedien

	■ Gemeindebücherei Norken
Geöffnet: dienstags 18 bis 19 Uhr
Neue Kinderbücher
Zwei Freundinnen und ein freches Pony
Lotte und Nele lieben das freche Pony Fred, doch es klaut 
Äpfel vom Bauernhof. Die zwei Freundinnen versuchen 
alles, um Fred von dem Baum fernzuhalten. Aber wie erklärt 
man das einem verfressenen Pony? (Leselöwen 1. Klasse)
Das verletzte Wildpferd
Endlich Ferien! Und Sina darf ihre Tante besuchen, die sich 
als Wildhüterin um wilde Pferde kümmert. Sina liebt Tiere. 
Als sie ein verletztes Pferd entdeckt, holt sie sofort Hilfe und 
pflegt es gesund. (Leselöwen 2. Klasse)
Lange Krallen
Leonie ist sich sicher: Ihr Kater Bobby hat eine Nase für Ver-
dächtiges. Er kann zwar nicht sprechen, Leonie versteht ihn 
trotzdem. Aber warum knurrt Bobby immer, wenn die neuen 
Nachbarn in der Nähe sind? Das ist doch eine ganz harm-
lose Familie. Nur übertrieben ordentlich und immer nachts 
unterwegs. Irgendetwas stimmt da nicht. Leonie will es ganz 
genau wissen. Ein gewitzter Krimi um falsche Fährten und 
vier schlaue Pfoten - für junge Leser ab 9 Jahren.

Amtliche Bekanntmachungen

Verbandsgemeinde

	■ Öffnungszeiten  
der Verbandsgemeindeverwaltung

Verwaltung
Montag bis Freitag:  ............................... 08:00 bis 12:00 Uhr
sowie Donnerstag:  ................................. 14:00 bis 18:00 Uhr
Falls ein persönlicher Besuch erforderlich ist, bitten wir 
möglichst um eine telefonische Terminvereinbarung unter 
der Nr. 02661 6268-0. Das Standesamt erreichen Sie direkt 
unter der 02661-6268-222.
Bürgerbüro
Montag, Dienstag und Donnerstag:  ...... 07:30 bis 18:00 Uhr
Mittwoch und Freitag:  ........................... 07:30 bis 12:00 Uhr
Sie benötigen für das Bürgerbüro (02661-6268-280) keine 
Terminvereinbarung.
Kontakt
Verbandsgemeindeverwaltung, Kirburger Straße 4, 56470 
Bad Marienberg
Telefon  ...........................................................  02661-6268-0
Fax  .............................................................  02661-6268-201
E-Mail  ................... verbandsgemeinde@bad-marienberg.de
Internet  .........................................  www.bad-marienberg.de

Öffentliche Bekanntmachung
	■ Amtliche Bekanntmachung  
der Verbandsgemeinde Bad Marienberg

über die 1. Änderungssatzung der Betriebssatzung der Ver-
bandsgemeindewerke Bad Marienberg vom 11. Juli 2022
Der Verbandsgemeinderat hat aufgrund der §§ 24 und 86 
Abs. 3 der Gemeindeordnung für Rheinland-Pfalz (GemO) in 
Verbindung mit der Eigenbetriebs- und Anstaltsverordnung 
(EigAnVo) - in der jeweils geltenden Fassung - die folgende 
Satzung beschlossen, die hiermit bekannt gemacht wird:
I. Neufassung
Die Betriebssatzung der Verbandsgemeindewerke Bad 
Marienberg vom 18. Januar 2021 wird wie folgt geändert:
§ 7 Absatz 1 (Werkleitung) erhält folgende Fassung:
§ 7 Werkleitung
(1) Es werden ein kaufmännischer und ein technischer Werk-
leiter und deren jeweiligen Stellvertreter (Vertreter im Verhin-
derungsfalle) bestellt.
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II. Inkrafttreten
Diese Änderungssatzung der Betriebssatzung der Ver-
bandsgemeindewerke Bad Marienberg tritt am Tag nach 
ihrer öffentlichen Bekanntmachung in Kraft.
Bad Marienberg,   Andreas Heidrich, 
11.07.2022  Bürgermeister
Hinweis gemäß § 24 Abs. 6 der Gemeindeordnung 
Rheinland-Pfalz (GemO):
Es wird darauf hingewiesen, dass Satzungen, die unter Ver-
letzung von Verfahrens- oder Formvorschriften der Gemein-
deordnung (GemO) oder auf Grund dieses Gesetzes 
zustande gekommen sind, ein Jahr nach der Bekanntma-
chung als von Anfang an gültig zustande gekommen gelten.
Dies gilt nicht, wenn
1. die Bestimmungen über Öffentlichkeit der Sitzung, die 

Genehmigung, die Ausfertigung oder die Bekanntma-
chung der Satzung verletzt worden sind, oder

2. vor Ablauf der Jahresfrist die Aufsichtsbehörde den 
Beschluss beanstandet oder jemand die Verletzung der 
Verfahrens- oder Formvorschriften gegenüber der Gemein-
deverwaltung unter Bezeichnung des Sachverhalts, der die 
Verletzung begründen soll, schriftlich geltend gemacht hat.

Hat jemand eine Verletzung nach Satz 2 Nr. 2 geltend 
gemacht, so kann auch nach Ablauf der Jahresfrist jeder-
mann diese Verletzung geltend machen.

Öffentliche Bekanntmachung
	■ Amtliche Bekanntmachung  
der Verbandsgemeinde Bad Marienberg

gemäß § 5 Abs. 2 der Eigenbetriebs- und Anstaltsver-
ordnung (EigAnVO) i.V.m. § 7 Abs. 1 der Betriebssat-
zung der Verbandsgemeindewerke Bad Marienberg vom 
18.01.2021, zuletzt geändert am 11.07.2022
Zur Vertretung und Zeichnung für den Eigenbetrieb Wasser-
versorgung und Abwasserbeseitigung der Verbandsge-
meinde Bad Marienberg sind folgende Personen befugt:
Kaufmännische und 
kommissarische

Frau Sabine Schlosser

Technische Werkleiterin Verbandsgemeindeamtfrau
Stellvertr. Kaufmännische 
Werkleiterin

Frau Anna-Lena Häbel

Verbandsgemeindeoberinspektorin
Stellvertr. Technischer 
Werkleiter

Herr Björn Müller
Diplom Ingenieur

Die Stellvertreter vertreten die Werkleitung im Verhinde-
rungsfalle in ihrem jeweiligen Aufgabenbereich. Sie zeichnen 
mit dem Zusatz „In Vertretung“. Die Bestellungen erfolgten 
gemäß § 2 Abs. 2 Ziffer 4 i.V.m. § 4 Eigenbetriebs- und 
Anstaltsverordnung (EigAnVO) vom 05.10.1999.
Bad Marienberg,   Andreas Heidrich, 
29.07.2022  Bürgermeister

Öffentliche Bekanntmachung
	■ Auslegung der Jahresabschlüsse  
zum 31.12.2021 der Verbandsgemeinde  
Bad Marienberg Eigenbetrieb 
Wasserversorgung und Abwasserbeseitigung-

Gemäß § 27 Abs. 3 der Eigenbetriebs- und Anstaltsverord-
nung für Rheinland-Pfalz vom 5. Oktober 1999 werden die 
vom Verbandsgemeinderat festgestellten Jahresabschlüsse 
zum 31.12.2021 für den Eigenbetrieb Wasserversorgung 
und Abwasserbeseitigung der Verbandsgemeinde Bad Mari-
enberg einschließlich der Lageberichte, der Bestätigungs-
vermerke des Bilanzprüfers und der Bestätigungsberichte in 
der Zeit vom 01.08.2022 bis einschließlich 09.08.2022 bei 
der Verbandsgemeindeverwaltung Bad Marienberg, Kirbur-
ger Straße 4, Zimmer 223, öffentlich ausgelegt. Der Ver-
bandgemeinderat hat am 11.07.2022 beschlossen, den Jah-
resverlust der Wasserversorgung in Höhe von 45.650,12 
Euro der allgemeinen Rücklage zu entnehmen und den Jah-
resgewinn der Abwasserbeseitigung in Höhe von 390.330,97 
Euro der allgemeinen Rücklage zuzuführen.

Andreas Heidrich, Bürgermeister
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Veranstaltungskalender Bad Marienberg 
vom 29.07. - 04.08.22

Samstag, 30.07. 
14:00 - 17:00 Uhr Info-Event im Basaltpark
 Bad Marienberg, Infogebäude 
 Basaltpark, Bismarckstr. 66
 Das Info-Gebäude ist an diesem Tag  
 geöffnet und Werner Schuster beant-
 wortet Fragen rund um den Basaltpark.
 Um 15:00 Uhr findet eine Führung  
 durch den Basaltpark statt.
 Kosten für die Führung: 
 4,00 € pro Person; 
 Kinder und Gästekarteninhaber frei.
15:00 - 18:00 Uhr Genussradeln mit Erika und Frank
 Bad Marienberg, 
 Start: Touristinfo, Wilhelmstr.10
 Geführte E-Bike-Tour, bei der das 
 entspannte Radeln durch die Natur
 im Vordergrund steht.
 Kosten: 4,00 € pro Person. 
 Gästekarteninhaber nehmen 
 kostenlos teil.
 Info und Anmeldung: 
 Touristinfo, Tel. 02661-7031
 Mail: touristinfo@badmarienberg.de
Sonntag, 31.07. 
09:00 Uhr Wanderung des Westerwaldvereins
 Bad Marienberg, 
 Treffpunkt: Touristinfo, Wilhelmstr. 10
 Leichte Wanderung mit Roland Hille
 Länge: ca. 7 km
 Info: Ingrid Wagner, Tel. 02661-983626
16:00 - 17:00 Uhr Kurkonzert - sonntags um vier
 Bad Marienberg, 
 Musikpavillon im Kurpark
 Kurkonzert mit dem Akkordeon-
 orchester Hachenburg
 Der Eintritt ist frei.
Dienstag, 02.08. 
08:00 - 12:00 Uhr Wochenmarkt
 Bad Marienberg, 
 Marktplatz, Langenbacher Straße
 Jeden Dienstag von 8.00 bis 12.00  
 Uhr findet der beliebte Markt auf dem  
 Marktplatz statt. Zum umfangreichen  
 Angebot gehören frische Obst,   
 Gemüse, Textilien, Blumen, Backwaren
  sowie Honig und Imkereiprodukte.
Mittwoch, 03.08. 
10:30 - 12:30 Uhr Familienführung im Apothekergarten
 Bad Marienberg, 
 Treffpunkt: Touristinfo, Wilhelmstr. 10
 Kräuterexpertin Iris Franzen zeigt  
 Familien die Welt der Kräuter.
 Im Anschluss an die Führung kann ein  
 Kräutersalz hergestellt werden. 
 Kosten: Erwachsene 4,00 €, 
 für Kinder bis 14 Jahre 
 und Gästekarteninhaber kostenlos.  
 Zusätzlich für das Kräutersalz: 
 2,00 € pro Person.
 Info und Anmeldung: 
 Touristinfo, Tel. 02661-7031

	■ Öffentliche Ausschreibung
Die MarienBad GmbH schreibt nachstehende Maßnahme 
öffentlich aus:

Sanierung Freibad Unnau
22-043-30 Dachdeckerarbeiten

Submission: 16.08.2022 - 10:00 Uhr
Die vollständigen Veröffentlichungstexte können bei der 
Verbandsgemeinde Bad Marienberg, 56470 Bad Marien-
berg unter www.bad-marienberg.de/ausschreibungen 
abgerufen werden.

Bad Marienberg, den 29.07.2022   Timo Koch
MarienBad GmbH   Geschäftsführer

	■ Flüchtlingsnetzwerk „Angekommen“ 
verabschiedet Michael Schwarzer

Jahrelange ehrenamtliche Tätigkeit in der Bad Marien-
berger Flüchtlingshilfe endet
In einer kleinen Feierstunde im „Treffpunkt Alter Bahnhof“ 
wurde Michael Schwarzer nach langjähriger Tätigkeit aus 
dem Netzwerk „Angekommen“ in den wohlverdienten 
ehrenamtlichen Ruhestand verabschiedet.

Zum Abschied überreichte 
die Beigeordnete der Ver-
bandsgemeinde und Koor-
dinatorin der Ehren-
amtsprojekte der 
Verbandsgemeinde, Eva 
Ehrlich-Lingens (rechts) 
Michael Schwarzer das 
Foto-Buch „Schlaglichter“, 
das die Arbeit des Netz-
werkes „Angekommen“ 
dokumentiert.

Nachdem Bürgermeister 
Andreas Heidrich die 
Gäste, darunter die Vertre-

ter der evangelischen und katholischen Kirchen, geflüchtete 
Menschen, vor allem aber auch Ehrenamtlerinnen und 
Ehrenamtler des Netzwerkes „Angekommen“ begrüßt hatte, 
gab die Beigeordnete der Verbandsgemeinde Eva Ehrlich-
Lingens einen kurzen Überblick über das Engagement von 
Michael Schwarzer und seiner Ehefrau Traudel. 
Beide waren von Anfang an im ehrenamtlichen Netzwerk 
dabei, das vor sieben Jahren von der Verbandsgemeinde 
Bad Marienberg, dem evangelischen Dekanat Bad Marien-
berg und den örtlichen evangelischen und katholischen Kir-
chengemeinden zur Unterstützung für geflüchtete Men-
schen gegründet worden war. 
Neben dem Orientierungs- und Sprachkurs entstand die 
Anlaufstelle für Hilfen im Alltag, die Michael Schwarzer sie-
ben Jahre lang betreute.
„Du hast Hilfe geleistet, wo es möglich war, und mit Engels-
geduld auch in fast ausweglosen Situationen nach Lösun-
gen für die vielfältigen Probleme gesucht - und meistens 
auch gefunden“, würdigte Eva Ehrlich-Lingens Michael 
Schwarzer. Unzählige Gespräche seien geführt, Anrufe getä-
tigt und Mails geschrieben worden, um Menschen zu helfen, 
betonte Ehrlich-Lingens.
Abschließend überreichte sie als Dankeschön für die geleis-
tete Arbeit ein persönliches Geschenk: 
Es gab das Foto-Buch „Schlaglichter“ mit Bildern aus der 
Arbeit des Netzwerkes „Angekommen“, das Hans und Eva 
Ehrlich zusammengestellt haben.
Michael Schwarzer dankte anschließend den Verantwortli-
chen der Hilfe für Geflüchtete und den vielen Wegbegleitern 
im Netzwerk sowie für das außergewöhnliche Geschenk. Er 
wünschte sich, dass der „Treffpunkt Alter Bahnhof“ weiter 
rege genutzt wird. 
Bei Kaffee und Kuchen kam es anschließend zu interessan-
ten Gesprächen und Erinnerungen.
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Verbandsgemeinde Bad Marienberg 
gewinnt kreisweiten STADTRADELN-Wettbewerb
Drei Wochen lang haben die registrierten 
Teilnehmer*innen im Rahmen des diesjährigen STADT-
RADELN-Wettbewerbs kräftig in die Pedale getreten, um 
Fahrradkilometer für die Verbandsgemeinde Bad Mari-
enberg zu sammeln. Bei der kreisweiten Abschlussver-
anstaltung in Hahn am See wurden die aktivsten Rad-
fahrerinnen und Radfahrer aus jeder der neun 
teilnehmenden Verbandsgemeinden sowie des gesam-
ten Westerwaldkreises in lockerer Atmosphäre feierlich 
geehrt. Dabei erzielten die Teilnehmer*innen aus der Ver-
bandsgemeinde Bad Marienberg Top-Ergebnisse.

Foto:  Bürgermeister Andreas Heidrich (rechts), VG-
Klimaschutzmanagerin Helena Frink (2.v.r.) und Kerstin 
Schmidt von der Touristinfo der Stadt (links) freuten sich 
mit den Siegerinnen und Siegern aus der Verbandsge-
meinde Bad Marienberg bei der Abschlussveranstaltung 
über den großen Erfolg beim Wettbewerb STADTRA-
DELN. Foto: Westerwaldkreis

Teilnehmerinnen und Teilnehmer aus der Verbands-
gemeinde Bad Marienberg haben beim „STADTRA-
DELN“ kreisweit die Nase(n) vorn
Nach einer kurzen Einführung wurden zunächst die Prä-
mierungen auf Kreisebene vorgenommen. In den 
Gewinnkategorien der besten Unternehmen sowie der 
besten Schulen landeten jeweils Vertreter aus der Ver-
bandsgemeinde Bad Marienberg auf den Podiumsplät-
zen. Die Firma Fahrzeugbau Kempf, die mit 16 aktiven 
Radelnden eine Gesamtzahl von 8.571 Kilometern, was 
umgerechnet 536 Kilometern pro Kopf entspricht, 
belegte den zweiten Platz in der Wertung der besten 
Unternehmen.
Die Marie-Curie-Realschule plus konnte sich mit 26 aktiv 
Radelnden, 5.531 Gesamtkilometern und 213 Kilome-
tern pro Kopf durchsetzen und belegte sogar Platz 1 als 
beste weiterführende Schule im gesamten Westerwald-
kreis.
Diese tollen Ergebnisse zählten natürlich auch für das 
kreisweite Ranking der Verbandsgemeinden. Neben den 
genannten Gewinnkategorien wurde nämlich auch die 
beste Verbandsgemeinde ausgezeichnet. Mit 46.569 
geradelten Kilometern innerhalb des Aktionszeitraumes 
vom 12.06. bis 02.07.2022, konnte die Verbandsge-
meinde Bad Marienberg mit über 13.000 Kilometern Vor-
sprung zur nächstbesten Kommune die höchste Anzahl 
an Fahrradkilometern sammeln. Diese Wertung wurde 
jedoch nicht anhand der Gesamtkilometer, sondern der 
Pro-Kopf geradelten Kilometer gewertet. Auch hier blieb 
die Verbandsgemeinde Bad Marienberg freilich mit 272 

Kilometer pro aktive*r Radfahrer*in ungeschlagen und 
erhielt die Auszeichnung als beste Verbandsgemeinde 
im Westerwaldkreis.
Bürgermeister Andreas Heidrich mit VG-Klimaschutzma-
nagerin Helena Frink sowie Kerstin Schmidt von der Tou-
ristinfo der Stadt Bad Marienberg nahmen die Preise 
hocherfreut dankend entgegen.
Danach folgten die verbandsgemeindeinternen Wertun-
gen: 171 aktive Radler*innen aus der Verbandsgemeinde 
Bad Marienberg waren in 18 Teams innerhalb der Ver-
bandsgemeinde gegeneinander angetreten. Helena Frink 
moderierte die Siegerehrung und übergab im Auftrag 
von Bürgermeister Andreas Heidrich sowie Kerstin 
Schmidt Urkunden und Preise an die drei besten Teams 
sowie die drei besten Einzelradler.

Teamwertung geht an die MANNschaft
Bei der Teamwertung wurde ebenfalls die Pro-Kopf-Kilo-
meterzahl gezählt, wo das Team „Evangelische Kirchen-
gemeinde Kirburg“ mit 280 Kilometern pro Radfahrer*in 
den dritten Platz belegt hat. Knapp darüber mit 287 Pro-
Kopf-Kilometern kämpfte sich das Team „WSG Bad 
Marienberg“ auf Rang 2. Der erste Platz ging an das 
Team „Die MANNschaft e.V.“ mit einem deutlichen Vor-
sprung von 451 Kilometern pro Teammitglied.

Jonas Hartmann von der Marie-Curie-Realschule 
radelt auf Platz 1 der Einzelwertung
In der Einzelwertung wurden die Plätze 3 und 2 jeweils 
von Mitgliedern des Radelteams der Firma Kempf 
belegt. Während André Wagner stolze 980 Kilometer 
geradelt ist, legte sein Kollege Markus Gottstein noch 
eine Schippe drauf und kam auf 1.215 mit dem Fahrrad 
zurückgelegte Kilometer. Die absolut meisten Kilometer 
legte aber Jonas Hartmann von der Marie-Curie-Real-
schule plus zurück. Er kam auf eine unschlagbare Anzahl 
von 1.313 Kilometern und holte sich dafür den verdien-
ten Sieg.

„Das STADTRADELN war ein voller Erfolg“, freute sich 
Klimaschutzmanagerin Helena Frink und zog als Koordi-
natorin der Aktion innerhalb der Verbandsgemeinde eine 
positive Bilanz: „Bei uns ist regelrecht das Radelfieber 
ausgebrochen und ein enormes Wettbewerbsgefühl ent-
standen. Die Teilnehmerinnen und Teilnehmer haben 
neben den üblichen Radtouren auch viele Alltagswege 
mit dem Rad zurückgelegt. Es scheint allen großen Spaß 
gemacht zu haben und wir hoffen, dass wir im nächsten 
Jahr noch mehr Bürgerinnen und Bürger für das Radfah-
ren begeistern können“, zeigte Helena Frink sich hoch-
zufrieden mit dem Verlauf der Aktion.
Man habe ein tolles Feedback und auch kleine Verbes-
serungsvorschläge erhalten, um die Aktion beim nächs-
ten Mal noch attraktiver zu gestalten, so die Klima-
schutzmanagerin.
Bürgermeister Andreas Heidrich war besonders stolz auf 
die Realschule plus, deren Träger die Verbandsgemeinde 
ist und die Firma Kempf, die sich in der kreisweiten Wer-
tung durchsetzen und den ersten und zweiten Platz in 
den jeweiligen Gewinnkategorien belegen konnten.
Die Planungen für eine erneute Teilnahme beim STADT-
RADELN im nächsten Jahr sind bereits im Gange.

Verbandsgemeindeverwaltung
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Sie sind interessiert?  
Dann senden Sie Ihre aussagekräftigen Bewerbungsunterlagen bis zum 19. August 2022 an: 

Verbandsgemeindeverwaltung 
Personalabteilung 
Kirburger Str. 4 
56470 Bad Marienberg 

oder an unsere E-Mail-Adresse: verbandsgemeinde@bad-marienberg.de  
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Delegation der Verbandsgemeinde Bad Marienberg in der 2. 
Tischreihe von rechts

Glückwünsche der Freiwilligen Feuerwehr Bad Marienberg 
durch Wehrführer Olaf Schütz in der Mitte und den stellv. 
Wehrführer Holger Babst (links) an Oberbürgermeister André 
Heinrich          Fotos: Kristian Hahn

Nichtamtliche Bekanntmachungen

	■ Wäller Helfen e.V. 
Nachbarschaftshilfenetzwerk im Westerwald

Wäller Helfen e.V. Nachbarschaftshilfe im Westerwald
info@waellerhelfen.de
Kostenlose Hotline: 0800 9235537
Ihr erreicht den Marktplatz unter: https://marktplatz.waeller-
helfen.de

Aus den Gemeinden

Bad Marienberg

Amtliche Bekanntmachungen

	■ Öffnungszeiten der Stadtverwaltung
montags bis freitags  ....................... 08.30 Uhr bis 12.00 Uhr
Stadtverwaltung
Büchtingstraße 3
Telefon  ...............................................................  02661 3111
E-Mail  ........................................... stadt@badmarienberg.de
Internet  ........................................... www.badmarienberg.de

	■ Fotonachlese zur Fahrt  
in unsere Partnerstadt Marienberg/Erzgebirge  
zum 500jährigen Jubiläum

Unterschrift der Urkunden zur Erneuerung der Städtepart-
nerschaft zwischen der Bergstadt Marienberg und der Stadt 
Lingen (Ems) einerseits und der Bergstadt Marienberg und 
der Verbandsgemeinde Bad Marienberg anderseits durch 
die jeweiligen Oberbürgermeister Marienberg und Lingen 
(Ems) (links) sowie Bürgermeister Andreas Heidrich (rechts).

Oberbürgermeister Dieter Krone, Lingen (Ems) und Ober-
bürgermeister André Heinrich, Bergstadt Marienberg und 
Bürgermeister Andreas Heidrich, Verbandsgemeinde Bad 
Marienberg mit den Urkunden.

Grußwort Festveranstaltung durch Bürgermeister Andreas 
Heidrich
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3. Auftragsvergaben
3.1 Planungsauftrag zur Erstellung des Bebauungspla-
nes „Vor dem kleinen Roten Berg“- Empfehlungsbe-
schluss an den Stadtrat -

4. Kenntnisgaben/Verschiedenes
B. Nichtöffentlicher Teil
5. Bauvoranfragen/Bauanträge
6. Mieterangelegenheiten
7. Kenntnisgaben/Verschiedenes
C. Öffentlicher Teil
8. Bekanntmachungen der in nichtöffentlicher Sitzung 

gefassten Beschlüsse
Sabine Willwacher, Stadtbürgermeisterin

	■ Abendliche Stadtführung
Abendlicher Stadtspaziergang in Bad Marienberg am 
Freitag, 5. August um 18.00 Uhr
In abendlicher Stimmung wird die Stadt bei einem Rundgang 
mit unserem Stadtführer erkundet. Zu entdecken gibt es hüb-
sche Winkel und interessante Plätze, die nicht direkt ins Auge 
fallen, aber doch zum Charakter der Stadt beitragen. Die Füh-
rung dauert etwa 90 Minuten und kostet für Erwachsene 4 €, 
Gästekarteninhaber und Kinder nehmen kostenlos teil.
Treffpunkt: Touristinfo, Wilhelmstraße 10, ohne Anmeldung.

 Foto: Röder-Moldenhauer

 

 

 
 

 

 

 

 

 

 

 
 

 

 

 

 

Öffentliche Bekanntmachung
	■ Entwurf des Bebauungsplanes  
„Auf dem Oberschär“, Stadt Bad Marienberg

Aufstellung des Bebauungsplanes „Auf dem Oberschär“ 
der Stadt Bad Marienberg
Frühzeitige Beteiligung der Öffentlichkeit gemäß § 13b 
BauGB in Verbindung mit § 3 Abs. 1 Baugesetzbuch (BauGB)
Der Stadtrat Bad Marienberg fasste am 30.05.2022 gemäß § 
2 Abs. 1 Baugesetzbuch den Beschluss neu, einen Bebau-
ungsplan mit der Bezeichnung „Auf dem Oberschär“ aufzu-
stellen. Das Altverfahren wird eingestellt. Unter Einbezie-
hung von Außenbereichsflächen wird der Bebauungsplan im 
beschleunigten Verfahren gemäß § 13b BauGB aufgestellt. 
Grund der Neufassung des Aufstellungsbeschlusses ist die 
Wiedereinführung des § 13b BauGB.
Der Bebauungsplan bildet die Grundlage für die räumliche 
Erweiterung des Wohngebietes Eichenstruth. Mit der Auf-
stellung des Bebauungsplanes sollen ca. 25 neue Bauplätze 
in einem allgemeinen Wohngebiet (WA) im Sinne der Bau-
nutzungsverordnung geschaffen werden. Die Erschließung 
erfolgt im Anschluss an die Straße „Zum Weidling“. Der Gel-
tungsbereich des Bebauungsplanes „Auf dem Oberschär“ 
kann dem nachstehend abgedruckten Plan entnommen 
werden. Die Größe des Plangebiets beträgt ca. 2,2 ha.
Interessierte Bürgerinnen und Bürger werden hiermit zu 
einer öffentlichen Informationsveranstaltung mit Vorstellung 
des Bebauungsplanentwurfes am Mittwoch, 10.08.2022 um 
18:00 Uhr, in der Stadthalle, Kirburger Straße 2, 56470 Bad 
Marienberg eingeladen. Die Bürgerinnen und Bürger werden 
hierbei gemäß § 13b in Verbindung mit § 3 Abs. 1 BauGB 
über die allgemeinen Ziele und Zwecke, die voraussichtli-
chen Auswirkungen der Planung sowie etwaige Planungsal-
ternativen informiert; ihnen wird Gelegenheit zur Äußerung 
und Erörterung gegeben. Der Bebauungsplan wird im 
beschleunigten Verfahren aufgestellt. Es wird keine Umwelt-
prüfung nach § 2 Abs. 4 BauGB durchgeführt.

Sabine Willwacher,Stadtbürgermeisterin

Entwurf des Bebauungsplanes 
"Auf dem Oberschär",
Stadt Bad Marienberg

Öffentliche Bekanntmachung
	■ Sitzung des Ausschusses für Raumordnung, 
Städtebau, Umwelt und Friedhofsfragen 
der Stadt Bad Marienberg

Der Ausschuss für Raumordnung, Städtebau, Umwelt und 
Friedhofsfragen der Stadt Bad Marienberg wird zu einer Sit-
zung auf Montag, 1. August 2022, 18:00 Uhr in die Stadt-
halle Bad Marienberg, Kirburger Straße 2, Bad Marienberg 
eingeladen.
Tagesordnung
A. Öffentlicher Teil
1. Erschließungsbeiträge

1.1 Beratung und Beschlussfassung über die Art der 
Verschonung- Empfehlungsbeschluss an den Stadtrat -

2. Straßenangelegenheiten
2.1 Beratung und Beschlussfassung über die Verbreite-
rung des „Alter Unnauer Weg“ zur Abwicklung des Bau-
stellenverkehrs-Empfehlungsbeschluss an den Stadtrat-
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	■ Bad Marienberg trauert  
um Altbürgermeister André Giron

Ein großer Freund der Part-
nerschaft mit der französi-
schen Stadt Pagny-sur-
Moselle verstarb im Alter 
von 95 Jahren. Unter seiner 
Amtszeit entwickelte sich 
die Partnerschaft sehr posi-
tiv und hat bis heute ihre 

Spuren hinterlassen.
Man schrieb das Jahr 1983, als Monsieur André Giron nach 
dem Tod von Bürgermeister Dr. Jeanclaude das Amt des 
Bürgermeisters in unserer französischen Partnerstadt 
Pagny-sur-Moselle übernahm. Zu diesem Zeitpunkt bestand 
die Städtefreundschaft fast 20 Jahre. Der Wechsel tat dem 
Partnerschaftsgedanken keinen Abbruch. Unter seiner 
Amtszeit wurden die Ziele der Städtefreundschaft weiter 
aufgebaut und gefördert.
Im Mai 1984 unterzeichnen die Bürgermeister André Giron 
aus Pagny-sur-Moselle und Heinz Seiler aus Bad Marien-
berg eine neue Partnerschaftsurkunde, die den Erfahrungen 
seit 1964 entsprach. Damit erfolgte gleichzeitig die Würdi-
gung des zwanzigjährigen Bestehens der Partnerschaft. Bei 
der Einweihung der neu renovierten Stadthalle im Juni 1985 
gehörte Bürgermeister André Giron mit einer Delegation zu 
den Gästen. Bürgermeister Jürgen Schmidt überreichte sei-
nem französischen Amtskollegen anlässlich des 22. Jahres-
tages der Erstunterzeichnung der Partnerschaftsurkunde, 
eine lothringische Landkarte aus dem Jahre 1689. Zum 
25-jährigen Partnerschaftsjubiläums und 50. Stadtjubiläum 
im Sommer 1989 unterzeichneten die Bürgermeister André 
Giron und Jürgen Schmidt ein Partnerschaftsgelöbnis.

Die Bürgermeister André Giron und Jürgen Schmidt mit 
dem Partnerschaftsgelöbnis 1989 

Foto: Archiv Stadtverwaltung

Die Städtefreundschaft blieb nicht auf die „Offiziellen“ 
beschränkt. Kontakte wurden auf der Ebene der Feuerwehr, 
des Künstlerkreises und der Sportler gepflegt. Maßgeblich 
wurde der Schüleraustausch gefördert und ausgebaut. In 
den Schulen wurden Arbeitsgemeinschaften eingerichtet, 
um die Sprache des Partners zu erlernen. 
Zusammen mit dem EUROPA-Haus in Bad Marienberg wur-
den der in den Schulen jährlich wiederkehrende Malwettbe-
werb eingerichtet. Viele weitere Maßnahmen und Kontakte 
schlossen sich an.
In Bürgermeister André Giron hatte Bad Marienberg einen 
Gönner und Förderer der Städtefreundschaft. Der Partner-

EINTRITT FREI!

Das Sommerfestival wird veranstaltet von Stadt, Werbegemeinschaft und KulturRing Bad Marienberg.

OPEN-AIR-KONZERT AUF DEM MARKTPLATZ

Mit Essen und Getränken versorgt 
Sie die heimische Gastronomie. 

Mit freundlicher Unterstützung des  
KulturRings Bad Marienberg e. V.

THE BLACK VELVET BAND 
Folk, Rock, Pop

Dienstag, 9. August
19:00 bis 22:00 Uhr

Akkordeonorchester
Hachenburg

Tourist-Information Bad Marienberg • Wilhelmstr. 10
56470BadMarienberg • Tel. 02661-7031

www.badmarienberg.de/kurkonzerte

Sonntag, 31. Juli 2022
16:00 – 17:00 Uhr

Musikpavillon im Kurpark

Kurkonzert
sonntagsumvier
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biegt man links in die Bornstraße ein und danach gleich 
rechts zum Park der Sinne mit Barfußweg und Apotheker-
garten. Bei freiem Eintritt kann man entspannen und in die 
Welt der Kräuter eintauchen.
Zum Schluss geht es mit wenigen Schritten wieder zurück 
zum Ausgangspunkt, der Touristinfo.
Wer Lust auf eine etwas längere Tour hat erkundet den 
Kleinen Wäller „Wolfsteine“.
Die abwechslungsreiche Wanderung von 7 km Länge 
beginnt auf dem Parkplatz am Wildpark Bad Marienberg. 
Von hier aus geht es vorbei am Kletterwald durch den Wald 
in Richtung „Kleiner Wolfstein“ und Waldkirche. Weiter geht 
es zum „Großen Wolfstein“, der sagenumwobenen Basalt-
formation auf der Marienberger Höhe.
Der Weg führt weiter über die Marienberger Höhe, wo bei 
der Wacholderheide eine Rast eingelegt werden kann. Nun 
geht es leicht bergab weiter in die Stadtmitte. Hier gibt es 
viel zu entdecken: Im Apothekergarten findet man Kräuter 
und Heilpflanzen. Ein Rundgang auf dem Barfußweg tut den 
Wanderfüßen gut und ist ein intensives Erlebnis für alle 
Sinne.

 Foto: Anne Moldenhauer

Weiter geht es durch die Bismarckstraße, wo es zahlreiche 
Einkehrmöglichkeiten gibt, in Richtung Basaltpark. Im 
Basaltpark beeindrucken die steil abfallende Bruchwand 
und der Basaltsee. Infotafeln informieren über den Basaltab-
bau in früheren Zeiten.
Das letzte Stück des Weges führt steil bergauf. Bevor man 
wieder den Wildpark erreicht, kann man den Hedwigsturm 
erklimmen und den Ausblick über den Westerwald genießen.
Save the Date:
Am 18. September bietet die Tourist-Information Bad Mari-
enberg zwei geführte Wanderungen auf den Kleinen Wällern 
mit Tourguide an.
Tour 1: Kleiner Wäller - Schwarze Nister um 13:00 Uhr - 
Dauer: ca. 1,5 Stunden
Tour 2: Kleiner Wäller - Wolfsteine um 15:00 Uhr - Dauer: 
ca. 2,5 Stunden
Beide Touren können kombiniert werden, beim Kleinen Wäl-
ler „Wolfsteine“ gibt es eine Rast im Wildpark mit der Mög-
lichkeit zur Einkehr.
Anmeldung erforderlich.
Die Teilnahme ist kostenlos.
Parkplätze an der Tourist-Info sind vorhanden.
Anmeldung und weitere Informationen:
Tourist-Information, Wilhelmstraße 10, 56470 Bad Marienberg
Tel. 02661-7031, Mail: touristinfo@badmarienberg.de

	■ Einschlag Buche in der Bismarckstraße
Der Klimawandel hat nicht nur bei den Fichten Spuren hin-
terlassen. Auch die Buchen zeigen vermehrt deutliche Schä-
den. Aktuell am schlimmsten betroffen sind die Buchen zwi-
schen Firma BMW Hakvoort und dem städtischem Bauhof.
Hier müssen wir aus Verkehrssicherungsgründen kurzfristig 
(leider auch schon im Laub) tätig werden. Eine Entnahme 

schaftsgedanke verfestigte sich in den beiden Städten 
immer mehr und wurde durch einen regen Austausch zwi-
schen den beiden Städten in die Bevölkerung hineingetra-
gen. Die in der Gründungszeit noch vorhandenen geschicht-
lich geprägten Vorbehalte konnten abgebaut werden.
Unter seiner Amtsführung wurden viele kleine Maßnahmen 
eingeführt, die die Städtefreundschaft der Bevölkerung 
näherbrachte. So wurde sowohl in Pagny-sur-Moselle als 
auch in Bad Marienberg ein Gedenkplatz für die jeweilige 
Partnerstadt eingerichtet. Seinerzeit bestanden noch Gren-
zen auf verschiedenen Ebenen, die gemeinsam überwunden 
werden konnten. Seine Persönlichkeit und sein Engagement 
prägten die Beziehungen zwischen den Partnerstädten.
Die Amtszeit von Bürgermeister André Giron endete im März 
2001.
Heute leben wir in einem geeinten Europa ohne Grenzen. 
André Giron leistete in seiner Zeit als Bürgermeister der 
Partnerstadt Pagny-sur-Moselle einen großen Beitrag zu 
dieser geschichtlichen Entwicklung. Wir empfinden diese 
Werte als selbstverständlich und normal, dabei mussten 
viele Schritte gemeinsam errungen werden. Bürgermeister 
André Giron hat mit seiner Amtsführung zur Städtefreund-
schaft einen außerordentlichen Beitrag geleistet.

Ernst-Emil Nies
Vorsitzender des Partnerschaftsausschusses

	■ The Stage is Yours -Zeig uns dein Talent!
1. Open-Mic-Night am 06. August im Kurpark Bad Mari-
enberg
Unter diesem Motto präsentieren wir am 06. August ab 
18.00 Uhr im Konzertpavillon unsere erste Open-Mic-Night.
Nachwuchssänger, -comedians, -talente und Co. sind herz-
lich eingeladen, ihre Talente mit uns am Mikrofon zu teilen 
und zu präsentieren.

 Foto: Pixabay

In lockerer Atmosphäre kön-
nen eigene Werke in Form 
eines Songs, Gedichtes oder 
als Comedy präsentiert wer-
den.
Raus aus dem Alltag, rauf auf 

die Bühne. Traut euch!
Wir freuen uns auf euch.
Die Veranstaltung erfolgt in Zusammenarbeit mit dem Mini-
golfplatz Bad Marienberg.
Infos und Anmeldung:
Darren Blatchford (Pächter Minigolfanlage)
Mobil: 0151-40128231

	■ Bad Marienberg auf den Spazierwanderwegen 
„Kleine Wäller“ erleben und entdecken

Jetzt wo der Sommer so richtig durchstartet, sorgt unser 
neuer Rundwanderweg Kleiner Wäller „Schwarze Nister“ 
genau für die richtige Abkühlung.
Die gemütliche Tour mit einer Länge von 4,4 km entlang der 
Schwarzen Nister, ein Zufluss der Großen Nister, startet an 
der Touristinfo und führt zuerst die Wilhelmstraße hinauf, 
rechts an der ev. Kirche vorbei, zur Marienquelle. Hier kann 
man kurz verweilen und die kleine Grotte bestaunen. Weiter 
geht es abwärts bis sich die Schwarze Nister zeigt und den 
Weg ein Stück auf gleicher Höhe begleitet. Danach erreicht 
man schon das Naturschutzgebiet Bacher Lay und über-
quert dort über eine rustikale Holzbrücke den kleinen Fluss.
Sofort danach fällt der Blick auf eine imposante, steil aufra-
gende Basaltwand, die im Sommer durch Pflanzen und 
Bäume in grün erstrahlt und im Winter zu einer beeindru-
ckenden Eiswand wird.
Weiter geht es rechts, wo nach einem kurzen Anstieg der 
Weg hoch über der Schwarzen Nister links von Baumriesen 
und Basalt begleitet wird.
Dann geht es über den Nisterpfad am Schützenhaus vorbei 
wieder nach Bad Marienberg. In der Nassauischen Straße 
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ein Ort sein, wo du einfach erzählen kannst, wie es dir geht 
und man zusammen betet“ oder auch „Gemeinschaft 
bedeutet, dass wir in den unterschiedlichen Lebenslagen 
zusammenstehen und Christus im Zentrum haben.“ Die 
Band unterstrich durch ihre Beiträge diese Gedanken. Im 
Rahmen des Festgottesdienstes wurde auch an das 
125-jährige Jubiläum der Sonntagschule (heute Kindergot-
tesdienst) gedacht.
Nach dem Gottesdienst konnten alle, als sichtbares Symbol 
der Gemeinschaft, einen farbigen Fingerabdruck auf einer 
Leinwand hinterlassen, die demnächst einen Platz im 
Gemeindehaus finden wird. Im Anschluss traf man sich auf 
dem Bolzplatz. Die Bläser gaben ein kleines, aber feines 
Konzert. Hinterher konnten sich alle bei Wurst, Kuchen und 
Getränken stärken. Für die Kinder waren einige Spielgeräte 
aufgebaut. Herzlichen Dank an alle Beteiligten. Es war wirk-
lich eine gelungene Gemeinschaftsaktion. Wer sich noch 
einmal den Gottesdienst anschauen möchte, kann das über 
Youtube tun. Einfach nach „EG Langenbach“ suchen. Wei-
tere Informationen zu den regelmäßigen Angeboten und 
Gottesdiensten findet man auf www.cvjm-eg-langenbach.de

	■ FC Bayern Fanclub Steig-Alm
Einladung zum Fanclub-Stammtisch
Liebe Fanclubfreunde,
nunmehr ist schon das 1. Halbjahr 2022 vorbei, sodass 
bereits am Freitag, den 05. August ab 18.30 Uhr, der 
nächste Stammtisch in unserem Vereinslokal der Steig-Alm 
stattfindet.
Zu diesem Fanclub-Treffen lade ich alle sehr herzlich ein, 
wobei ich darauf hinweisen möchte, dass wir den großen 
Saal reserviert haben und eine Übertragung des Eröffnungs-
spiel Eintracht Frankfurt gegen FC Bayern München auf 
Leinwand verfolgen können.
Also liebe Fans, auf zum kommenden Stammtisch und zu 
einer spannenden Begegnung mit einem Sieg gegen die 
Eintracht aus Frankfurt.
Info: www.fc-bayern-fanclub-steigalm.de

	■ TuS Bad Marienberg
Leichtathletik
Am vorletzten Wochenende waren Sportler der Bad Marien-
berger Leichtathleten an zwei verschiedenen Veranstaltun-
gen am Start:

Gickellauf Niederelbert
Am Samstag den 16. Juli war 
Coco Weber zusammen mit 
Bruder Charly und Papa Attila 
beim Niederelberter Gickel-
lauf, der zusammen mit einem 
Familienfest am Sportplatz 
stattfand, am Start.
Coco musste hier über die 
bisher noch völlig unbekannte 
Distanz von 2 Kilometern 
starten und kam mit einer Zeit 
von 15.25 Minuten ins Ziel. 
Ohne Zeitmessung war Charly 
im 800 m-Lauf der Bambini 
am Start und wurde dafür mit 
einer Medaille belohnt.
Attila hatte über die Distanz 
von 5 km gemeldet und kam 
mit einer Zeit von 25.57 Minu-
ten als Klassenzweiter der M 
30 ins Ziel.
Bambini-Sportfest Mengers-
kirchen
Am Sonntag den 17. Juli fand 
das Bambini-Sportfest des 
LC Mengerskirchen statt. Hier 

waren mit Jakob und Elisa Quandel, Frieda Masuch, Lina 
Schrupp, Mila Uhr, Leni und Ida Willwacher sowie Greta 

einzelner Bäume entfällt, da zu viel trockene Äste vorhanden 
sind und die Bruchgefahr bei den abgestorbenen Kronen 
extrem hoch ist.
Daher muss (so lange es noch geht) auch aus Arbeits-
schutzgründen der ganze Bestand gefällt werden (zunächst 
ca. 30 Bäume)
Die Maßnahme soll nächsten Montag (01.08.2022) starten.
Während der Fällung ist der Zutritt zur Fläche untersagt! 
Lebensgefahr!

Panthel, FAM

Nichtamtliche Bekanntmachungen

	■ CDU Bad Marienberg
Die CDU-Fraktion im Stadtrat Bad Marienberg forderte 
die Stadtverwaltung in der letzten Stadtratssitzung auf, 
den Klagen der Anwohner des Jugendbahnhofs über 
Lärmbelästigung in der Ruhezeit nachzugehen.
Das Thema der Lärmbelästigung der Anwohner am Jugend-
bahnhof in Bad Marienberg wurde nicht zuletzt auf Initiative 
der CDU bereits wiederholt im Stadtrat erörtert. Die Anwoh-
ner beklagen auch aktuell wieder, dass es in den Ruhezeiten 
zu Störungen kommt. Denn der Jugendbahnhof zieht nicht 
nur während seiner Öffnungszeiten, sondern auch nachts 
Jugendliche und junge Erwachsene an, die teilweise mit 
Fahrzeugen anrücken und laut Anliegern laute Musik 
abspielen.
Die CDU-Fraktion hatte bereits in der Vergangenheit von der 
Stadtverwaltung gefordert, den Spielplatz außerhalb der 
Öffnungszeiten geschlossen zu halten. Durch das Verschlie-
ßen sinkt die Attraktivität des Jugendbahnhofs für nächtli-
che Besucher. Die Stadtverwaltung hatte in der Folge den 
Bauhof angewiesen, den Spielplatz bei Dienstschluss abzu-
schließen.
Bei diversen Kontrollgängen in letzter Zeit hatte CDU-Frakti-
onssprecher Gerd Schimmelfennig aber festgestellt, dass 
der Spielplatz unverschlossen war. In der Sitzung des Stadt-
rats am 30. Juni 2022 bat er die Verwaltung dafür zu sorgen, 
dass ein Zuschließen sichergestellt wird. Bleibe es bei den 
Lärmbelästigungen, solle auch darauf hingewirkt werden, 
dass das Ordnungsamt tätig wird.

	■ CVJM und Ev. Gemeinde
Gemeinde-Sommerfest
Bei sonnigem Wetter konnten CVJM und Ev. Gemeinde am 
letzten Sonntag das Gemeindefest in und um das Gemein-
dehaus in Langenbach feiern. 

Der Festgottesdienst am Morgen stand unter dem Motto: 
„Together - gemeinsam sind wir stark“. Als Gastredner 
konnten wir Cyrille Tchamda gewinnen, der in seiner leben-
digen Predigt über die Gemeinschaft der Christen in der ers-
ten Gemeinde sprach (Apg 4,23-37). Einige markante Sätze 
sind hängen geblieben und gehen nach: „Gemeinde muss 
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Bölsberg

Amtliche Bekanntmachungen

	■ Sprechstunde des Ortsbürgermeisters 
Paul Gerhard Krüger

Sprechstunde  .........................................  nach Vereinbarung
Telefon  ...........................................................  02661 950162
Fax  ...............................................................  02661 9518275
E-Mail  ...............................................  og-boelsberg@web.de

Dreisbach

Amtliche Bekanntmachungen

	■ Sprechstunde der Ortsbürgermeisterin 
Andrea Theis

mittwochs  .............................................. 18:00 bis 19:30 Uhr
Büro im DGH, Schulstraße 3
Telefon DGH  ....................................................  02661 40301
Privat  ...............................................................  02661 40353
Mobil  ............................................................  0152 02619413
E-Mail  ...............................................  og-dreisbach@web.de

	■ Gut, dass es die Feuerwehr gibt
Dies haben die Feuerwehren 
aus Dreisbach und den umlie-
genden Ortschaften am letz-
ten Freitag bewiesen, als 
diese zu einer Großübung 
starteten. Geübt wurde die 
Rettung mittels einer Drehlei-
ter, die Suche nach Vermiss-
ten in einer vernebelten 
Umgebung und es sollte 
geprüft werden, ob die Was-
serversorgung im Industriege-
biet in Dreisbach in einem 
Akutfall gewährleistet ist.
Dies ist möglich mit einer 
Wasserversorgung über eine 
760 m lange Wegstrecke.
Alle sonstigen Aufgaben wur-
den mit Bravour bestanden 
und zum Abschluss durften 
die Anwesenden noch den 

Blick über Dreisbach in einer Höhe von ca. 20 m aus dem 
Drehleiterkorb werfen. Das kann man nicht alle Tage.

Enners acht Sportler in verschiedenen Altersklassen am 
Start.
Ida und Greta mussten als Älteste einen klassischen Drei-
kampf mit Ballwurf, 50 m-Sprint sowie Weitsprung absolvie-
ren. Die anderen starteten in den Kinderleichtathletik Wett-
kämpfen über 30 m-Sprint, Heulerweitwurf, 
Zonenweitsprung und 30 m-Hindernissprint.

Für einige war es der erste Wettkampf dieser Art, aber die 
vorbildliche Organisation durch die Ausrichter, sowie die 
Betreuung durch die Eltern und das Trainerteam ließen alle 
gute Ergebnisse erzielen. Durch einige Podestplätze ließ 
sich dann auch die etwas verzögerte Siegerehrung gut ver-
kraften.

	■ WSG Bad Marienberg
Sommerlicher Triathlon in Dreikirchen

Strahlender Sonnen-
schein begrüßte die 
Teilnehmer am diesjäh-
rigen 24. Dreikirchener 
systemceram Triathlon 
mit Duathlon. Die Orga-
nisatoren vom SC Ale-
mannia starteten ihre 
Veranstaltung, bei der 
auch fünf Athleten der 
WSG vor Ort waren, 
wie gehabt mit dem 
Schwimmen über 300 
Meter im Freibad 
Hundsangen. Danach 
folgten knapp 22 Kilo-
meter Rad fahren mit 
über 320 Höhenmetern 
und abschließend noch 
fünfeinhalb Kilometer 

laufen.
In den verschiedenen Startgruppen gingen auch die Einzel-
starter Jan Panthel und Manuel Würpel sowie im Staffel-
wettbewerb das Team „Die flotten Brenners“ mit Antonia, 
Anja und Andreas auf die Strecken.
Jan hatte zwar einige Probleme mit den hügeligen Radpar-
cours, kam aber ansonsten gut durch den Wettkampf und 
nach 1:34:34 Stunden auf Rang neun bei den Männern M45 
im Ziel bei der Mehrzweckhalle Dreikirchen an. Dort konnte 
er beobachten, wie Manuel, der mit einer späteren Start-
gruppe ins Rennen gegangen war, nach 1:14:11 Std. eben-
falls die Ziellinie passierte. Mit dieser Zeit erreichte Manuel 
immerhin den 4. Platz in der Kategorie M30. Auch alle drei 
Mitglieder der Familie Brenner zeigten gute Leistungen in 
der Konkurrenz mit sieben Staffeln. Als drittplatzierte muss-
ten Schwimmerin Antonia, Radfahrerin Anja und Schlussläu-
fer Andreas mit der Zeit von 1:14:33 Std. lediglich zwei rein 
männlichen Teams den Vortritt lassen.
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Die Betreuer des Kinder- und Jugendchor Fehl-Ritzhausen 
Steffi Wehr (Jugendreferentin), Sabine Held (2. Vorsitzende) 
und Tim Moldenhauer packten zwei Autos voll mit Teenies 
und Koffern und machten sich in den frühen Morgenstunden 
des 16. Juni 2022 auf den Weg nach Neuharlingersiel. 4 
Tage chillen und einfach nur Spaß haben, die Vorfreude war 
sehr groß und man konnte es kaum erwarten, die Meeresluft 
zu schnuppern.

„In Between“ mit den Betreuern Sabine Held (links) und Tim 
Moldenhauer (rechts)

Der Weg dorthin verlief ohne Verkehrsprobleme, somit 
wurde das Ziel bereits zum Mittag erreicht.
Jetzt hieß es erst einmal die Zimmer beziehen und ankom-
men. Alle waren hin und weg von der Unterkunft - wie ein 
Hotel. Die Entspannung kann beginnen. Sowohl für die 
Mädels als auch für die Betreuer. Schnell ging es los zum 
Strand – Volleyball, Indiaca und Frisbee spielen und einfach 
nur im Sand liegen und chillen.
Da ein Geburtstagskind mit an Bord war, wurde nach dem 
Abendessen tanzend auf dem DJH-Gelände gefeiert.
Am nächsten Tag wurde der Hafen von Neuharlingersiel 
erkundet. Ein Eis durfte bei den heißen Temperaturen nicht 
fehlen, welches mit einigen Sporteinheiten auf dem DJH-
Gelände sofort wieder abtrainiert wurde. Bei Basketball, 
Bubble-Soccer und Beachvolleyball wurde sich so richtig 
ausgepowert. Nach der Stärkung am Abendbüffet konnte 
der Sonnenuntergang auf Decken bei Live-Musik am Strand 
genossen werden. Der Sport durfte auch am vorletzten Tag 
nicht fehlen. Eine 2-stündige Kanufahrt (auch ein SUP war 
im Schlepptau) brachte sehr viel Spaß und Lachkrämpfe. 
Erfrischung und Erholung gab es dann in der Nordsee und 
am Strand. Abschließend durften die Betreuer am Abend an 
der sehr lustigen Zimmerparty der Mädels teilnehmen.
Auch wenn es keiner wollte – nach einem Gruppenbild trat 
man die Heimreise an.
Am frühen Abend hatte die Heimat, der Westerwald unseren 
Jugendchor wieder zurück. Allerdings nicht ohne Pläne für 
den Urlaub im nächsten Jahr. Abschließend sagen wir – die-
ser Urlaub war ein absolutes Highlight!

Den Sonnenuntergang genießen

	■ Einebnen von Grabstätten  
nach Ablauf der Ruhezeit

Unter Verweis auf die Regelungen der Friedhofssatzung der 
Ortsgemeinde Dreisbach wird hiermit öffentlich bekannt 
gemacht, dass die Ruhezeit von 30 Jahren (gemäß § 10 der 
Satzung der Ortsgemeinde Dreisbach über die Unterhaltung 
und Benutzung des Friedhofs vom 04.08.1976) bei nachfol-
genden Grabstätten abgelaufen ist:
Name des/der Verstorbenen Sterbejahr
Irmgard Hüsch 1992
Edwin Heidrich 1987
D. Ellerkamp/M.Schätz 1987/1992
Hans Ulrich Pasold 1988
Die vorgenannten Grabstätten sind innerhalb einer Frist von 
drei Monaten zu entfernen. Sofern dieser Verpflichtung 
nicht, nicht rechtzeitig oder nicht vollständig nachgekom-
men wird, ist die Ortsgemeinde Dreisbach berechtigt, die 
Einebnung der Grabstätte auf Kosten der/des Verantwortli-
chen vorzunehmen bzw. vornehmen zu lassen. Sofern die-
ser nicht innerhalb von drei Monaten nach Einebnung über 
die entfernten Anlagen verfügt, gehen diese entschädi-
gungslos in das Eigentum der Ortsgemeinde über.

Fehl-Ritzhausen

Amtliche Bekanntmachungen

	■ Sprechstunde des Ortsbürgermeisters  
Volker Uhr

freitags .....................................................17:00 bis 18:30 Uhr
Sprechstunde im Büro des Kindergartens, Am Kindergarten
Telefon ................................................................. 02661 3693
E-Mail  ...............................................volker.uhr@rz-online.de
Internet  ...........................................  www.fehl-ritzhausen.de

Nichtamtliche Bekanntmachungen

	■ Jugendchor „In Between“  
des Gesangverein Fehl-Ritzhausen e.V.

Einfach mal durchatmen im Urlaub in Neuharlingersiel
Auch so sieht bei uns Kinder- und Jugendarbeit im Verein 
neben Proben und Auftritten aus.
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gliedern ein umfassender digitaler Zugriff in das gesamte 
Rechnungswesen der Gemeinde zur Verfügung.

Dem Beigeordneten Frank Schürg war es vorbehalten, den 
Vorsitz zu diesem Tagesordnungspunkt zu führen. Denn 
sowohl der Ortsbürgermeister als auch Erster Beigeordneter 
Jörg Denker waren zu diesem Beratungsgegenstand gemäß 
den Vorschriften der Gemeindeordnung von der Beratung 
und Abstimmung ausgeschlossen. Frank Schürg machte 
zunächst grundsätzliche Ausführungen zum Jahresab-
schluss 2021 und stufte diesen als überaus positiv ein und 
gab das Wort an den Vorsitzenden des Rechnungsprüfungs-
ausschusses, Sascha Ax, zum weiteren Sachvortrag weiter.

Sascha Ax erläuterte das umfangreiche Zahlenwerk im 
Detail. So schließe die Ergebnisrechnung - vergleichbar mit 
der Gewinn- und Verlustrechnung der Unternehmen der Pri-
vatwirtschaft - mit einem Überschuss von 215.600 € ab, 
während der verabschiedete Haushaltsplan 2021 noch 
einen Verlust von 198.500 € prognostizierte. Auch die 
Finanzrechnung, die ausschließlich kassenwirksame Vor-
gänge enthalte, zeige einen hohen Überschuss von 319.000 
€. Ursprünglich habe man ein Minus von 202.500 € erwartet.

Ursache des unerwarteten Haushaltsverlaufs seien in erster 
Linie um 313.000 € höhere Gewerbesteuereinnahmen. Fer-
ner habe der Erlös aus dem Verkauf eines Baugrundstücks 
(38.400 €), Mehrerlöse in der Forstwirtschaft (44.650 €), ein 
nicht verwirklichter Kauf einer „Schrottimmobilie“ (60.000 €) 
sowie weitere Einsparungen über die gesamten Ausgabepo-
sitionen des Haushaltes zum unerwartet positiven Jahresab-
schluss 2021 beigetragen, führte Ratsmitglied und Aus-
schussvorsitzender Sascha Ax aus.

Im Gleichklang dieser Umstände hätten sich die liquide Mit-
tel (Rücklagen) entwickelt. Denn zum Stichtag 31.12.2021 
habe die Gemeinde immerhin 523.000 € auf der „hohen 
Kante“ gehabt. Hinzu käme, dass man seit „Urzeiten“ schul-
denfrei sei. Damit stünden die Gemeindefinanzen auf einem 
soliden Fundament für künftige Investitionen.

Mit der Aussage, dass der Rechnungsprüfungsausschuss 
bei seiner Prüfung des Jahresabschlusses unter Einbezie-
hung der Buchführung und des erstellten Rechenschaftsbe-
richts keinerlei Beanstandungen festgestellt habe, fasst 
Sascha Ax seine Erläuterungen im Ergebnis zusammen. Der 
Rechnungsprüfungsausschuss schlage daher vor, den Jah-
resabschluss 2021 in der vorliegenden Form festzustellen 
und dem Ortsbürgermeister mit Beigeordneten sowie dem 
Bürgermeister der Verbandsgemeinde mit Beigeordneten 
die gesetzlich vorgesehene Entlastung zu erteilen. Schließ-
lich kam der Gemeinderat diesem Vorschlag nach, billigte 
einstimmig den vorgelegten Jahresabschluss 2020 und 
sprach den maßgeblichen Personen ebenso Entlastung aus.

Die wichtigsten Zahlen aus dem Jahresabschluss:

Bilanzsumme 31.12.2021 2.329.382 €
Anlagevermögen 1.541.275 €
Immaterielle Vermögensgegenstände 151.421 €
Umlaufvermögen 633.561 €
Davon Liquide Mittel (Rücklagen) 552.776 €
Schulden 0 €
Eigenkapital 95,9 %
Ergebnishaushalt
Erträge 946.028 €
Aufwendungen 730.394 €
Jahresüberschuss 215.634 €

Vorkaufrechtsangelegenheiten
Seit der letzten Ratssitzung im April haben in Großseifen 
vier Immobilien, drei Einfamilienhäuser und ein Mehrfamili-

	■ Der Kinder- und Jugendchor Fehl-Ritzhausen  
macht Sommerferien!

Großseifen

Amtliche Bekanntmachungen

	■ Sprechstunde des Ortsbürgermeisters 
Jürgen Steup

dienstags  ............................................... 19:00 bis 20:00 Uhr
oder nach Vereinbarung
Bürgerhaus, Flottstraße 5
Telefon  .............................................................  02661 40070
E-Mail  ............................ gemeinde.grossseifen@t-online.de

	■ Informationen über die Ratssitzung 
vom 19. Juli 2022

Vor dem Beginn der großen Ferien beschäftigte sich der 
Gemeinderat mit einer umfangreichen Tagesordnung, wobei 
die Finanzwirtschaft im Vordergrund stand.

Jahresabschluss 2021 zeigt ein überaus erfreuliches 
Ergebnis

Dank sei zunächst an dieser Stelle gerichtet an den zustän-
digen Verantwortlichen der Verbandsgemeindeverwaltung 
Bad Marienberg, der in gekonnter Weise wieder alle relevan-
ten Zahlen und Fakten der gemeindlichen Finanzwirtschaft 
des Jahres 2021 ermittelt und in einem ausführlichen Bericht 
mit vielen Erläuterungen zusammenstellte.

Vor der abschließenden Beratung im Gemeinderat hatte 
bereits der Rechnungsprüfungsausschuss der Gemeinde 
Großseifen das umfangreiche Zahlenwerk einer näheren 
Überprüfung unterzogen. Dabei stand den Ausschussmit-
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	■ Termine
Dorfladen: freitags von 10.00 bis 12.00 Uhr 

DGH
Frauenfrühstück: jeden letzten Mittwoch im Monat im 

großen Saal im DGH
Seniorentreff: 
(ehrenamtl. Helfer)

dienstags alle 2 Wochen (in ungera-
den Wochen), 19.00 Uhr im Mehr-
zweckraum DGH

Sontagsspaziergang: jeden 3. Sonntag im Monat um 
10.30 Uhr, Treffunkt Säugärtchen

	■ Bitte dran denken:  
Pflicht zum Mähen privater Bauplätze

Für Besitzer unbebauter Bauplätze besteht die Verpflich-
tung, diese mindestens einmal jährlich zu mulchen oder zu 
mähen. Die Gemeinde Hardt bittet darum, dieser Pflicht 
baldmöglichst nachzukommen - sofern noch nicht gesche-
hen. Auch die Gemeinde möchte natürlich gepflegte Bau-
plätze vorweisen können.
Ich bitte in diesem Zusammenhang alle Anlieger und Nach-
barn, die gemeindeeigene Baugrundstücke zur Lagerung 
von Materialien nutzen oder genutzt haben, diese so freizu-
räumen, dass ein Mähen oder Mulchen unproblematisch 
möglich ist. Leider ist das aktuell nicht der Fall. Vorhandene 
Fahrzeugspuren bitte ich ebenfalls durch die Verursacher zu 
entfernen. Vielen Dank für Ihre/Eure Mühe!

Gabriele Greis, Ortsbürgermeisterin

	■ Liebe Hundehalter!
Vielen Dank an die allermeisten von Euch, die die Hinterlas-
senschaften ihrer Hunde einsammeln und entsorgen.
Wenig Verständnis bringt die Ortsgemeinde allerdings den-
jenigen entgegen, die dafür sorgen, dass inzwischen einige 
gemeindeeigene (aber auch private) Grundstücke als öffent-
liches Hundeklo genutzt werden. Es ist nicht in Ordnung, 
den Hund wenige Meter vor der Haustür auf einem fremden 
Grundstück sein Geschäft verrichten zu lassen und dieses 
dann nicht wegzuräumen.
Das ist ekelhaft für diejenigen, die dort mähen müssen (ins-
besondere mit Handrasenmähern) und kann zu großen Ein-
bußen in der Heuqualität führen - ganz davon abgesehen, 
dass Hundekot für viele Tierarten gesundheitsgefährdend ist.
Bitte im Sinne eines freundlichen Miteinanders einfach 
Rücksicht nehmen und die Häufchen entfernen, „dann 
klappts auch mit dem Nachbarn“!
P.S.: Und das gilt natürlich auch für alle Pferdesportler …!

Gabriele Greis, Ortsbürgermeisterin

Hof

Amtliche Bekanntmachungen

	■ Sprechstunde des Ortsbürgermeisters 
Jochen Becker

mittwochs  ...................... 18.30 Uhr bis 20.00 Uhr
Rathaus, Hauptstraße 38
Telefon Gemeindeverwaltung  ........... 02661-5306
Fax Gemeindeverwaltung  ............ 02661-950745

E-Mail  ........................................ Ortsgemeinde.hof@web.de
Internet  .....................................  www.hof-im-westerwald.de

	■ Verschiebung der Baumaßnahme 
in der Höhenstraße

 

 

 

Die Verbandsgemeindewerke teilen mit, dass 
der Baubeginn in der Höhenstraße auf 
23.08.2022 verschoben wird.
Verbandsgemeindeverwaltung 

-Verbandsgemeindewerke- 
-Straßenverkehrsbehörde- 

enhaus den Eigentümer gewechselt. Im Falle von zwei 
Immobilien stand der Gemeinde ein gesetzliches Vorkaufs-
recht zu, da sich beide Häuser im festgesetzten Sanierungs-
gebiet von Großseifen befinden. Gleichwohl verzichtete das 
Ratsgremium jeweils auf die Ausübung des Vorkaufrechts.
Im Falle der übrigen Grundstückverkäufe stand der 
Gemeinde ein gesetzliches Vorkaufsrecht nach einschlägi-
gen gesetzlichen Vorschriften dagegen nicht zu.

Kenntnisgaben - Verschiedenes
• Der Unterzeichner informierte über eine Klageerhebung 

beim Amtsgericht Westerburg. Diese war notwendig 
geworden, weil eine unzulässige Überbauung eines Wirt-
schaftsweges mit Zäunen vom verantwortlichen Grund-
stückseigentümer trotz großzügig eingeräumter Frist zum 
Rückbau unbeantwortet geblieben wurde.

• In den letzten Wochen hat die Genehmigungsbehörde 
Baugenehmigungen in der Gemeinde zur Errichtung einer 
Lagerhalle und eines Eigenheimes erteilt.

• Ende Mai 2022 betrug der Kassenstand der Gemeinde 
557.798 €. Hierfür wurden leider „Minuszinsen“ in Höhe 
von 115,39 € fällig.

Berichterstattung wir fortgesetzt!
Jürgen Steup, Ortsbürgermeister

Hahn b. M.

Amtliche Bekanntmachungen

	■ Sprechstunde des Ortsbürgermeisters 
Roland Reis

dienstags  ............................................... 17:30 bis 19:00 Uhr
Büro im DGH, Hauptstraße 11
Telefon während der Sprechstunde .................  02661 40519
Telefon  ...............................................................  02661 8979
E-Mail  ............................................ roland.reis@hotmail.com

	■ Glocke am Friedhof
Nach einigen Reparatur-Versuchen die Glocke zum Klingen 
zu bringen, musste dieses Vorhaben abgebrochen werden, 
da das Läutewerk defekt war.
In der letzten Ratssitzung hat der Gemeinderat einem neuen 
Läutwerk zugestimmt. Die Kosten hierfür : 2.930.-- €. Wenn 
die Lieferzeit eingehalten wird, könnte die Glocke Ende 
August wieder klingen.

	■ Bauhof-Team am Kinderspielplatz im Einsatz
Nach dem DEKRA-Prüfbericht hat das Bauhof-Team damit 
begonnen, die Mängel abzustellen. 
Die Dachkonstruktion am Spielturm wurde neu aufgebaut. 
Die Zwischenböden werden neu montiert. Die ehrenamtli-
chen Helfer vom Bauhof-Team werden auch in den nächs-
ten Wochen am Spielplatz tätig sein. Die Gemeindeverwal-
tung möchte sich für diesen Einsatz herzlich bedanken.

Roland Reis, Ortsbürgermeister

Hardt

Amtliche Bekanntmachungen

	■ Sprechstunde der Ortsgemeinde Hardt
Telefonisch: Montag bis Freitag .....................9.00-16.00 Uhr
Tel.  ......................................................................02661/4515
Persönlich: Mittwoch ....................................18.00-19.00 Uhr
E-Mail:  ..............................  ortsgemeinde-hardt@t-online.de



Wäller Blättchen 22 Nr. 30/2022

Termin in diesem Jahr ist Freitag, der 05.08.22. Los geht´s 
wie immer um 16:00 Uhr.
Wer wieder dabei sein möchte, meldet sich bitte gern über 
die bekannten Kanäle bei der Gemeindeverwaltung bis zum 
29.07.22 an.

Janosch Becker, Ortsbürgermeister

	■ 1.BIERathlon am Skilift
Am Samstag, 23.07. fand am Skilift der 1. Kirburger Bierath-
lon statt. 23 Teams stellten sich (jeweils zu dritt) der Heraus-
forderung, auf einer Strecke von rund 1,5km Aufgaben wie 
Dosenwerfen oder Torwandschießen möglichst schnell zu 
meistern. Doch damit nicht genug: Dazu musste jedes Team 
bis zum Zieleinlauf auch gemeinsam einen ganzen Kasten 
Bier getrunken haben. Unter diesen Voraussetzungen ist 
sicher klar, dass hier kein Auge trocken blieb, kamen die 
schnellsten Teams doch bereits nach etwas mehr als einer 
halben Stunde ins Ziel. Das tolle Wetter bescherte im 
Anschluss noch eine schöne Feier bis zum späten Abend.

Janosch Becker, Ortsbürgermeister
Petra Künkler, 1. Vorsitzende SC Kirburg

	■ Termine:
05.08. Grillen für Senioren (16:00 Uhr, Skihütte)
06.08. Abholung Baguettes (6:00-10:00 Uhr, Backes)

Langenbach b.  K.

Amtliche Bekanntmachungen

	■ Sprechstunde des Ortsbürgermeisters 
Artur Schneider

dienstags  .............................. 18:00 bis 19:00 Uhr
samstags  .............................. 10:00 bis 12:00 Uhr
Gemeindebüro, Poststraße 4
Telefon  ..........................................  02661 939374

Mobil  ..............................................................  0171 2664314
E-Mail  .............................................  info@og-langenbach.de
Internet  ...........................................  www.og-langenbach.de

	■ Auswertung der Geschwindigkeitsmesswerte
Der Auswertezeitraum erstreckt sich vom 16. April bis 06. 
Juli 2022
Standort Ortsausgang Richtung Weitefeld
Ankommende Fahrzeuge: 85.808; Durchschnittsgeschwin-
digkeit: 48 km/h, davon:
63 % <= 50 km/h
30 % 51 - 70 km/h
6 % 71 - 90 km/h
1 % 91 - max.
Die max. Eingangsgeschwindigkeit betrug 126 km/h
Abfahrende Fahrzeuge: 80.004; Durchschnittsgeschwin-
digkeit: 51 km/h davon:
46 % <= 50 km/h
47 % 51 - 70 km/h

 
 
 

 

 

 

Kirburg

Amtliche Bekanntmachungen

	■ Sprechstunde des Ortsbürgermeisters 
Janosch Becker

dienstags  ........................................ 18.00 Uhr bis 19.00 Uhr
Dorfgemeinschaftshaus, Im Baumertsgarten 4
Telefon während der Sprechstunde ...................  02661 5383
Telefon  ...........................................................  0171/5620985
E-Mail  .........................................................  kirburg@gmx.de

	■ „Grilltag“ am 06.08.22
Vorbestellungen für Baguette und Ciabatta möglich
Kleine Erinnerung an Eure Grillfeier Zuhause am 06. August. 
Nicht vergessen: Backes-Baguettes und/oder Ciabatta vor-
bestellen!
Es wird neben „normalem“ Baguette-Brot für 2,50 €/Stück 
auch ein Tomate-Oliven-Ciabatta (4,- €) sowie ein Baguette 
mit Salz-Pfeffer-Kruste (3,- €) angeboten. Alle Brote haben 
rund 350g.
Um die benötigten Mengen planen zu können, bitte ich um 
Vorbestellung (Telefon, Mail, SMS, Whatsapp…) bis spätes-
tens 04.August, 18:00 Uhr. Abgeholt werden können die 
Baguettes dann am Morgen des 06.08. zwischen 06:00 und 
10:00 Uhr am Backes.

Janosch Becker, Ortsbürgermeister

	■ Grillen für Senioren - letzter Aufruf
Wie bereits angekündigt findet auch in diesem Jahr wieder 
das beliebte „Grillen für Senioren“ an der Skihütte des SC 
Kirburg statt.
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Wir gratulieren
Am 30. Juli 2022 vollendet

Herr Manfred Held
sein 85. Lebensjahr.

Die Ortsgemeinde Lautzenbrücken und die Verbandsge-
meinde Bad Marienberg gratulieren ganz herzlich und wün-
schen alles Gute.
Karsten Lucke   Andreas Heidrich
Ortsbürgermeister  Bürgermeister

	■ Bemerkenswert:  
Der Straußenhof in Hohensayn

Christa Fandel und ihr Bruder Uli Wengenroth haben schon 
Erstaunliches auf die Beine gestellt und zum Laufen 
gebracht: die Strauße auf ihrem Straußenhof in Hohensayn 
bei Lautzenbrücken.

v.l.n.r.: Karsten Lucke, Uli und Wencke Wengenroth, Artur 
Schneider, Christa Fandel, Janosch Becker und Andreas 
Heidrich.

Anfang 2019 begannen sie den alten Hof mit viel Herzblut 
und Liebe zum Detail zu sanieren. 2022 blicken sie mit Stolz 
auf einen wunderschönen Hof mitten in der Natur. Auf dem 
weitläufigen Gelände leben momentan 28 (einjährige) 
Strauße und 19 (Küken), auch der Nachwuchs hat sich 
schon eingelebt.
Die Bürgermeister aus der Region machten sich nun selbst 
ein Bild vor Ort. Mit dabei waren Karsten Lucke (Ortsbürger-
meister Lautzenbrücken und Mitglied des Europäischen 
Parlaments), der VG-Bürgermeister von Bad Marienberg, 
Andreas Heidrich, sowie der Ortsbürgermeister von Kirburg, 
Janosch Becker und Artur Schneider, Ortsbürgermeister 
Langenbach b. Kirburg.

 v.l.n.r.: Andreas Heidrich, Artur Schneider, Karsten Lucke, 
Janosch Becker, Wencke Wengenroth, Christa Fandel (knie-
end) und Uli Wengenroth.  Fotos: Doris Kohlhas

Der Landrat ließ sich entschuldigen, es ist ihm sicherlich ein 
schöner Anblick entgangen.
Denn es gab Strauße ganz nah. Eine kleine Auszeit auf dem 
Straußenhof, inklusive Besuch des SchönwetterCafés, das 
an Pfingsten 2022 eröffnete und seitdem ein Magnet für 
Wanderer, Biker und interessierte Menschen ist. Es bietet 

6 % 71 - 90 km/h
1 % 91 - max.
Die max. Ausgangsgeschwindigkeit betrug 159 km/h
Standort Ortseingang Hauptstraße von Kirburg
Ankommende Fahrzeuge: 184.053; Durchschnittsge-
schwindigkeit: 50 km/h davon:
58 % <= 50 km/h
36 % 51 - 70 km/h
5 % 71 - 90 km/h
1 % 91 - max.
Die max. Eingangsgeschwindigkeit betrug 159 km/h
Abfahrende Fahrzeuge: 180.933; Durchschnittsgeschwin-
digkeit: 61 km/h davon:
19 % <= 50 km/h
61 % 51 - 70 km/h
18 % 71 - 90 km/h
2 % 91 - max.
Die max. Ausgangsgeschwindigkeit betrug 157 km/h
Standort Ortsausgang Hauptstraße nach Friedewald
Ankommende Fahrzeuge: 138.510; Durchschnittsge-
schwindigkeit: 48 km/h davon:
61 % <= 50 km/h
35 % 51 - 70 km/h
3 % 71 - 90 km/h
1 % 91 - max.
Die max. Eingangsgeschwindigkeit betrug 121 km/h
Abfahrende Fahrzeuge: 120.545; Durchschnittsgeschwin-
digkeit: 55 km/h davon:
33 % <= 50 km/h
59 % 51 - 70 km/h
7 % 71 - 90 km/h
1 % 91 - max.
Die max. Ausgangsgeschwindigkeit betrug 156 km/h
Das Fahrverhalten hat sich gegenüber der letzten Messung 
ist fast gleichgeblieben. Die Messstationen beeinflussen das 
Fahrverhalten doch positiv. Es könnte aber noch besser 
werden. Bedenklich sind allerdings die Höchstgeschwindig-
keiten, die völlig unverantwortlich sind.

	■ Sprechstunden- und Vertretungsregelung
Die I. Beigeordnete Frau Monika Remy vertritt mich vom 23. 
Juli bis 06. August. In dringenden Angelegenheiten ist Frau 
Remy unter Tel. 3931, 64262 oder 0170 589 2722 zu erreichen.
Die Sprechstunden fallen während dieser Zeit aus.
Ortsgemeinde Langenbach   Artur Schneider

Ortsbürgermeister

Nichtamtliche Bekanntmachungen

	■ SG Weitefeld-Langenbach
Testspiele SG Weitefeld-Langenbach
Sa., 30.07.22 - 15:00 SG Gebhardshainer Land - SG1 
(Rasenplatz Gebhardshain)
So., 31.07.22 - 15:00 SG2 - SG Malberg 2 (Rasenplatz Frie-
dewald)

Lautzenbrücken

Amtliche Bekanntmachungen

	■ Sprechstunde des Ortsbürgermeisters 
Karsten Lucke

freitags  ................................. 18:00 bis 19:00 Uhr
Gemeindeverwaltung, Hauptstraße 7
Telefon während der Sprechstunde  .  02661 5194
Ortsbürgermeister privat  ..............  0170 7356708

E-Mail  ..................................... lautzenbruecken@t-online.de
Internet  ......................................... www.lautzenbruecken.de
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	■ Gemeindestatistik zum 30.06.2022
Zum 30.06.2022 lebten 542 Personen in unserer Gemeinde. 
Davon waren 8 mit Nebenwohnung gemeldet. 277 sind 
männliche und 257 weibliche Mitbürger. 
Die Altersgruppen setzen sich wie folgt zusammen: bis 9 
Jahre 52 Pers., 10 - 19 Jahre 58 Pers., 20 - 39 Jahre 117 
Pers., 40 - 59 Jahre 168 Pers., 60 - 79 Jahre 101 Pers., 80 - 
89 Jahre 35 Pers., 3 Pers. über 90 Jahre. 412 Personen 
gehören einer religiösen Gemeinschaft an und 122 Personen 
sind gemeinschaftslos. 201 Personen sind ledig, 261 verhei-
ratet, 31 verwitwet und 41 geschieden. In den 14 Straßen 
gibt es 195 bewohnte Adressen. 
In den nächsten sechs Jahren werden 34 Kinder einge-
schult. Betrachtet man die Gesamteinwohnerzahl, so kann 
man feststellen, dass sich die Anzahl der Menschen, die in 
Mörlen leben, in den letzten Jahren stabilisiert hat und wie-
der ein leichter Zuwachs zu verzeichnen ist. 
Positiv ist, dass auch junge Menschen und Familien ein 
Haus in Mörlen bauen oder kaufen. 
Zielsetzung der Ortsgemeinde ist es, auch in Zukunft den 
Bürgern adäquate Angebote zu machen, damit sie in Mörlen 
dauerhaft ihre Heimat finden.

Thomas Ax, Ortsbürgermeister

Nichtamtliche Bekanntmachungen

	■ AH Nauroth-Mörlen-Norken
Bitte beachten Sie den Bericht unter „Über die Ortsgrenzen 
hinaus“

Neunkhausen

Amtliche Bekanntmachungen

	■ Sprechstunde des Ortsbürgermeisters 
Rudi Neufurth

freitags  ................................................... 17:00 bis 18:00 Uhr
und nach Vereinbarung
Bürgermeisteramt, Hauptstraße 26
Telefon  ...........................................................  02661 939457
Mobil  ..............................................................  0171 1284215
E-Mail  .............................. buergermeister@neunkhausen.de

	■ Information über die Gemeinderatssitzung 
vom 27.06.2022

A:Öffentlicher Teil
Top 1: Beratung und Beschlussfassung Verlängerung 
der Veränderungssperre für den Geltungsbereich der 
künftigen 2. Änderung und Erweiterung des Bebauungs-
plan „Struht-Ackergarten
Nach kurzer Beratung beschließt der Gemeinderat, die Ver-
änderungssperrung um ein weiteres Jahr zu verlängern.
Top 2: Beauftragung eines Gutachtens
Der Gemeinderat ermächtigt den Ortsbürgermeister, dass Gut-
achten in Auftrag zu geben. Die Kosten gehen zu Lasten der 
Ortsgemeinde und werden den liquiden Mitteln entnommen.
Top 3: Beratung und Beschlussfassung Gebührensatzung
Nach eingehender Beratung beschließt der Gemeinderat 
den Entwurf noch um einige Punkte zu erweitern.
Top 4: Straßenschäden
Nach eingehender Beratung beschließt der Gemeinderat, 
den Auftrag für die Reparaturarbeiten an bestehenden Stra-
ßenschäden in der Kirchstr. bzw. Fichtenstr. gem. den vorlie-
genden Angeboten an die Firma Moritz Tief- und Straßen-
bau zu vergeben.
Die vom Haushaltsansatz nicht gedeckten Kosten werden 
aus den liquiden Mitteln entnommen. Darüber hinaus wird 
der Ortsbürgermeister die Firma Moritz beauftragen, den 

bei schönem Wetter viele Köstlichkeiten wie Kuchen, Waf-
feln, selbstgebackenes Brot für eine gemütliche Rast. Wer 
länger bleiben möchte, macht gleich Urlaub, entweder im 
gemütlichen Ferienhaus oder per Wohnmobil.
Im Hofladen finden sich ausgewählte regionale Produkte 
zum Genießen und Verschenken. Ab September wird es 
auch leckeres Straußenfleisch und Straußenspezialitäten 
wie Schinken, Salami, Würste im Angebot geben.
Auf alle Fälle ist der Straußenhof Hohensayn mehr als einen 
Besuch wert.  (Doris Kohlhas)

Mörlen

Amtliche Bekanntmachungen

	■ Sprechstunde des Ortsbürgermeisters 
Thomas Ax

dienstags  .............................. 19:00 bis 20:30 Uhr
und nach Vereinbarung
Gemeindeverwaltung, Schulstraße 9
Telefon  ..............................................  02661 5968

E-Mail  ................................ ortsgemeinde-moerlen@gmx.de
Internet  ..................................  www.moerlen-westerwald.de

Wir gratulieren
Am 01. August 2022 vollendet

Frau Inge Wengenroth
ihr 85. Lebensjahr.

Die Ortsgemeinde Mörlen und die Verbandsgemeinde Bad 
Marienberg gratulieren ganz herzlich und wünschen alles Gute.
Thomas Ax   Andreas Heidrich
Ortsbürgermeister   Bürgermeister
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30 - 39 Jahre 113 = 13,533 %
40 - 49 Jahre 88 = 10,539 %
50 - 59 Jahre 138 = 16,527 %
60 - 69 Jahre 149 = 17,844 %
70 - 79 Jahre 66 = 7,904 %
80 - 89 Jahre 31 = 3,713 %
90 - 99 Jahre 11 = 1,317 %
Einzuschulende Kinder (nur Hauptwohnsitz) im Zeitraum von 
2023 bis 2028 nach heutigen Kenntnisstand: 52 Kinder.
Religionszugehörigkeit (nur Hauptwohnsitz):
Evangelisch 367 = 43,952 %
Römisch-katholisch 122 = 14,611 %
Altkatholisch 3 = 0,359 %
Sonstige 35 = 4,192 %
Ohne Angaben, gemeinschaftslos 301 = 36,048 %
Evangelische Freikirche 2 = 0,24 %
Evangelisch-lutherisch 5 = 0,599 %
Familienstände (nur Hauptwohnsitz)
Ledig 309 = 37,006 %
Verheiratet 421 = 50,419 %
Verwitwet 49 = 5,868 %
Geschieden 53 = 6,347 %
Nicht bekannt 1 = 0,12 %
In eingetragene Lebenspartnerschaft 2 = 0,24 %

Markus Schell, Ortsbürgermeister

Nistertal

Amtliche Bekanntmachungen

	■ Sprechstunde des Ortsbürgermeisters 
Christian Benner

dienstags und mittwochs  ...................... 18:00 bis 19:00 Uhr
Dienstagssprechstunde derzeit nur telefonisch
Bürgermeisteramt/Gemeindeverwaltung, Am Sportplatz 4a
Telefon während der Sprechzeiten  ..............  02661 9839950
Telefon (Eilsachen/Notfälle)  ...........................  0175 2212516
Telefon (Bauhof)  ...........................................  0160 97032434
E-Mail  ............................... kontakt@nistertal-westerwald.de
Internet  ................................... www.nistertal-westerwald.de

Nichtamtliche Bekanntmachungen

	■ Stöffelverein e.V.
Sinnes-Wandeln im Stöffel-Park
Sehen, tasten, riechen, schmecken, hören … Am Freitag, 
29. Juli 2022 ab 17 Uhr können Sie im Stöffel-Park mit allen 
Sinnen genießen.
Das Wandeln durch den Stöffel-Park mit der Heilpraktikerin 
und Naturschutzbeauftragten des Stöffelvereins Michaela 
Nilius verspricht ein besonderes Erlebnis zu werden.
Neben der Verwendung von Kräutern in der Küche und 
deren Bedeutung in der Medizin, gibt es immer wieder 
Momente der Besinnung, denn Uwe Wagner begleitet das 
Wandeln mit der faszinierenden Musik auf einem Hang. 
Heike Stoll verführt Sie mit ausgewähltem Sekt und Wein 
des Weingutes Bretz.
Die Fortsetzung lässt kulinarische Experimente zu: Auf der 
Terrasse des Café Kohleschuppen (bei schlechtem Wetter 
im Innenraum) werden gesammelte und vorbereitete Kräu-
terkreationen in Kombination mit verschiedenen Weinen ver-
kostet.
Es heißt am 29. Juli 2022 also: Mit allen Sinnen genießen!
Kosten: EUR 20 pro Person
Veranstalter: Stöffelverein e.V.
Die Teilnehmerzahl ist begrenzt. Bitte direkt im Stöffel-Park 
per E-Mail oder während der Öffnungszeiten des Stöffel-
Parks telefonisch unter 02661 980980-0 anmelden

bestehenden Pflasterschaden „Am Kirschbaum“ notdürftig 
zu beheben. In diesem Bereich ist auch eine Schachtabde-
kung lose. Der Schaden wird den Verbandsgemeindewer-
ken gemeldet.
Top 5: Beratung und Beschlussfassung für das histori-
sche Kommunalarchiv der Ortsgemeinde
Thore Klein hat sich bereiterklärt, die Tätigkeit des Archivars 
in der Gemeinde auszuüben. 
Für den Betrieb eines kommunalen Archivs ist der Erlass 
einer entsprechenden Satzung durch den Betreiber (Ortsge-
meinde) erforderlich.
Nach kurzer Beratung beschließt der Gemeinderat die Mus-
tersatzung des Landes in der vorliegenden Fassung. Die 
erforderlichen Mittel in Höhe von rund 2.500€ sind im Haus-
halt einzustellen.
Top.6: Kenntnisgabe/Verschiedenes
Die offizielle Einweihungsfeier des renovierten Bürgerhauses 
findet am 10.07.22 um 16:00 Uhr statt. Die Sanierung am 
Spielplatz Buchenweg laufen. Nach der Fertigstellung soll 
eine kleine Einweihungsfeier stattfinden.
Derzeit gestaltet sich die Situation im Gemeindeforst durch 
personelle Engpässe schwierig. Der Vorsitzende bleibt hier 
am Ball und dringt bei der Forstverwaltung auf Abhilfe.
B. Nichtöffentlicher Teil:
C. Bekanntgabe der Beschlüsse aus dem nichtöffentli-
chen Teil

Rudi Neufurth, Ortsbürgermeister

	■ Termine
06.08.2022 Öffnung Benjeshecke von 10:00-12:00 Uhr

Rudi Neufurth, Ortsbürgermeister

	■ Gemeindestatistik
siehe Seite 26 

Nisterau

Amtliche Bekanntmachungen

	■ Sprechstunde des Ortsbürgermeisters 
Markus Schell

freitags  ................................. 16:00 bis 18:00 Uhr
Dorfgemeinschaftshaus, Schulweg 12
Telefon  ..........................................  02661 939556
Mobil  ..........................................  0160 97331615

E-Mail  ............................................... gemeinde@nisterau.de
Internet  ......................................................  www.nisterau.de

Wir gratulieren
Am 04. August 2022 vollendet
Frau Erika Henzel, Ortsteil Pfuhl

ihr 91. Lebensjahr.
Die Ortsgemeinde Nisterau und die Verbandsgemeinde Bad 
Marienberg gratulieren ganz herzlich und wünschen alles 
Gute.
Markus Schell   Andreas Heidrich
Ortsbürgermeister   Bürgermeister

	■ Einwohnerzahl in in Nisterau
Am 30.06.2022 hatte die Ortsgemeinde Nisterau nach der 
Gemeindestatistik 835 Einwohner mit Hauptwohnung und 
insgesamt mit Haupt- und Nebenwohnung 866 Einwohner.
429 Personen weiblich = 49,538 %
437 Personen männlich = 50,462 %
Die Altersgruppen (nur Hauptwohnsitz) verteilen sich wie 
folgt:
bis 9 Jahre 77 = 9,222 %
10 - 19 Jahre 78 = 9,341 %
20 - 29 Jahre 84 = 10,06 %
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Nichtamtliche Bekanntmachungen

	■ AH Nauroth-Mörlen-Norken
Bitte beachten Sie den Bericht unter „Über die Ortsgrenzen 
hinaus“

Stockhausen-Illfurth

Amtliche Bekanntmachungen

	■ Sprechstunde des Ortsbürgermeisters 
Günter Weinbrenner

dienstags  ............................................... 18:30 bis 20:00 Uhr
Gemeindebüro Dorfgemeinschaftshaus, Schulstraße 2
Telefon Gemeindebüro  ....................................  02661 63711
Mobil Ortsbürgermeister  ...............................  0171 3425846
E-Mail  .............................. stockhausen-illfurth@rz-online.de

	■ Einwohnerstatistik 30.06.2022
Anzahl der Einwohner in Stockhausen - Illfurth ist wei-
ter gesunken
Der Einwohnerbestand in unserer Gemeinde ist zur Jahres-
mitte 2022 weiter gesunken. Lebten zur Ende 2020 noch 
448 Einwohner mit Haupt- und Nebenwohnung in unserer 
Gemeinde, so sind es zum Stichtag 30.06.2022 noch 423, 
davon 8 mit Nebenwohnung.
In die Altersgruppe (nur mit Hauptwohnung) der Kinder und 
Jugendlichen bis 19 Jahre fallen in der Gemeinde 73 Perso-
nen (~ 18%), die Gruppe der 20 bis 60-jährigen ist mit 231 
Personen (~55%) vertreten, die über 60-jährigen Personen 
mit 111 (~ 27%).
217 Personen, also etwa 52%, sind evangelischen Glau-
bens, 65 (~15%) katholisch, 17 Personen (~ 4 %) gehören 
sonstigen Glaubensrichtungen an und 116 Personen, das 
sind etwa 28 %, gaben gemeinschaftslos bzw. keine Anga-
ben an.
Bei den Familienständen ergaben sich folgende Werte: 153 
(~ 37%) Personen sind ledig, 202 (~ 48,5%) verheiratet, 31 (~ 
7,5%) verwitwet und 29 Personen (~ 7%) sind geschieden.
In Jahr 2023 werden nur 3 Kinder eingeschult, im Jahr 2024 
werden es 6 und im Jahr 2025 derzeit wieder 3 Kinder sein.

Ihr/Euer Günter Weinbrenner, Ortsbürgermeister

Unnau

Amtliche Bekanntmachungen

	■ Sprechstunde der Ortsbürgermeisterin 
Iris Wagner

dienstags  ............................................... 17:00 bis 19:00 Uhr
Bürgermeisteramt, Schwimmbadstraße 36
Telefon  ...............................................................  02661 5308
E-Mail  ...........................................................  info@unnau.de
Internet:  ........................................................  www.unnau.de

Wir gratulieren
Am 02. August 2022 vollendet

Frau Renate Wenzelmann, OT Stangenrod
ihr 80. Lebensjahr.

Die Ortsgemeinde Unnau und die Verbandsgemeinde Bad 
Marienberg gratulieren ganz herzlich und wünschen alles 
Gute.
Iris Wagner   Andreas Heidrich
Ortsbürgermeisterin   Bürgermeister

Norken

Amtliche Bekanntmachungen

	■ Sprechstunde der Ortsbürgermeisterin 
Simone Jungbluth

donnerstags  ......................... 18:00 bis 19.30 Uhr
Dorfgemeinschaftshaus, Westerwaldstraße 8
Telefon während der Sprechstunde  .  02661 6003
Mobil  ............................................  0175 3304777

E-Mail  ..........................................................  info@norken.de

	■ Waldfriedhof

Ein Stück weiter ging es am Waldfriedhof. Die aufgesetzten 
Äste wurden mit einem Mulcher zerkleinert. Um die Bäume 
nicht zu beschädigen waren alle Äste auf zwei Flächen 
gezogen worden. Als nächstes soll ein Rundweg mit Hack-
spänen angelegt werden. Durch die Durchforstung haben 
die Bäume jetzt genügend Platz um die Kronen auszubilden.

	■ Gemeinderatsausflug nach Frankfurt
Am 23.07.2022 ging es los 
mit dem Bus nach Frankfurt. 
Nach der Ankunft hatten wir 
eine Stadtführung die am 
Römer startete.
In der Stadt hatten sich viele 
Menschen zusammengefun-
den die am Christopher Street 
Day bei der Parade mitmach-
ten. So gab es doch viel zu 
sehen und bestaunen. Sehr 
schön war auch die Markhalle 
mit vielen frischen Artikeln 
und Gewürzen. Der Abschluss 
fand dann im Hotel Rückert 
statt. Mit Grillbuffet und kal-

ten Getränken. Gegen 22:30 Uhr waren wir wieder zurück in 
Norken.
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men und die Ortsbürgermeisterin zu den entsprechenden 
Maßnahmen zu ermächtigen.
Ausbauprogramm Bahnhofstraße einstimmig verab-
schiedet
Der Gemeinderat setzte das Ausbauprogramm für den Aus-
bau der Verkehrsanlagen Bahnhofstraße (Gemarkung Korb, 
Flur 1, Flurstücke Nr. 609/5, 609/15, 19/10, 19/12, 609/6 
teilweise, 609/14, 647/22, 648/2 teilweise, 647/5, 647/24 
teilweise, 609/13; Flur 3, Flurstücke Nr. 647/23, 647/13 teil-
weise, 647/19; Flur 7, Flurstücke Nr. 2, 3; Flur 23, Flurstück 
Nr. 21) wie folgt fest:
1. Ausbau der Fahrbahnfläche in bituminöser Weise und Erneu-

erung der Bordsteine, soweit bautechnisch erforderlich.
2. Erneuerung der Entwässerungsrinnen und Regenwasse-

reinläufe und Anschlüsse an den von den Verbandsge-
meindewerken neu hergestellten Oberflächenwasserkanal.

3. Investitionskostenanteil an die Verbandsgemeindewerke 
Bad Marienberg gemäß §15 des Vertrags für die Mitbe-
nutzung von Gemeindestraßen durch Wasserversor-
gungs- und Abwasserbeseitigungsanlagen vom 
01.01.2021.

4. Freilegung der benötigten Flächen, eventuell entsorgen 
von teerhaltigen Materialien.

5. Ausbau der Straßenbeleuchtung.
6. Grunderwerb einschließlich Nebenkosten, soweit erfor-

derlich.
7. Bauplanungs-, Bauleitungs- und andere Baunebenkosten.
8. Grenzanzeige vor Baubeginn, zur Gewährleistung des 

genauen Ausbaus innerhalb der Straßenparzelle, soweit 
erforderlich und

9. Schlussvermessung, sofern sich die Notwendigkeit hier-
für während der Baumaßnahme ergeben sollte.

Die entstehenden Kosten werden nach Abzug des Gemeinde-
anteils auf die im Abrechnungsgebiet befindlichen Grundstü-
cke umgelegt. Es können nur die im Ausbauprogramm festge-
legten Aufwendungen auf die Anlieger umgelegt werden.
Die Arbeiten an dem Vorhaben haben inzwischen begonnen.
Rat vergibt zahlreiche Aufträge
Ortsbürgermeisterin Iris Wagner teilte mit, dass der Auftrag 
für die Erdarbeiten im Zuge des Neubaus des Mehrgenerati-
onenplatzes gem. Ermächtigungsbeschluss des Gemeinde-
rates zum Angebotspreis von 64.667,61 € an die Firma Kurt 
Müller aus Bad Marienberg gegangen ist.
Für die Bepflanzung des Grüngürtels im Zuge des Ausbaus 
der Kornhahnstraße hat die untere Naturschutzbehörde Auf-
lagen gemacht, so dass hier eine professionelle Planung 
erfolgen muss. Der Gemeinderat beschloss, den Auftrag für 
die Planungsarbeiten zum Preis von 2.674,38 € an das Büro 
Stefan Schmidt aus Hachenburg zu vergeben. Der Auftrag 
für die Entfernung der acht Wurzelstücke der gefällten Birken 
in der Kornhahnstraße wurde zum Festpreis von 1.290,00 € 
an die Firma Steudter aus Hahn am See vergeben.
Kenntnisgaben/Verschiedenes
1. Der Bebauungsplan „Kirchunnauerwiese“ sieht Bepflan-

zungsmaßnahmen vor, die nun umgesetzt werden müs-
sen. Der beauftragte Planer hat vorläufige Kosten in 
Höhe von rund 26.000 € berechnet. Diese Kosten sind 
nicht beitragspflichtig.

2. Die Arbeiten im Außenbereich der Kindertagesstätte sind 
abgeschlossen. Im Innenbereich laufen die Arbeiten der-
zeit. Die Arbeiten werden voraussichtlich im Oktober 
2022 abgeschlossen sein.

3. Am 09.08.2022 findet um 9:30 Uhr das Treffen „Ü 65“ im 
Dorfgemeinschaftshaus Stangenrod statt. Für die Bewirtung 
der Gäste werden Helfer aus dem Gemeinderat benötigt.

4. Im Gemeindegebiet wurde ein Bienenfutterautomat errichtet.
5. Der Brunnenplatz wurde inzwischen ertüchtigt.
6. Die Vorsitzende teilte mit, dass die Ergebnisse der Aus-

schreibung für die Sanierung des Freibades Unnau rund 
10% über den geschätzten Kosten liegen. Der Ver-
bandsgemeinderat hat in seiner Sitzung vom 11.07.2022 
entschieden, die Mehrkosten mitzutragen und die bishe-
rige Planung beizubehalten.

	■ Öffentliche Ausschreibung
Die Ortsgemeinde Unnau schreibt nachstehende Maß-
nahme öffentlich aus:
22-048-18 Straßenbeleuchtung Kornhahnstraße, Unnau
Submission: 18.08.2022, 14:30 Uhr
Die vollständigen Veröffentlichungstexte können bei der Ver-
bandsgemeinde Bad Marienberg, 56470 Bad Marienberg 
unter www.bad-marienberg.de/ausschreibungen abgerufen 
werden.
Unnau, den 29.07.2022 Iris Wagner, Ortsbürgermeisterin

	■ Der Prozess der Dorfmoderation 
schreitet voran

Herzliche Einladung zum Treffen der Generation 65 +

	■ Bürgerinformation  
über die Gemeinderatssitzung vom 12.07.2022

Firma Abo Wind informiert allgemein zur Windkraft
Tobias Rödder und Peter Berkefeld von der Firma Abo Wind 
aus Wiesbaden stellten dem Gemeinderat ausführlich das 
Unternehmen vor, das Anlagen zur Erzeugung erneuerbarer 
Energien, insbesondere Windkraftanlagen, anbietet.
Seitens der Firma Abo Wind ist angedacht, Windkraftanla-
gen auf Standorten in den Gemarkungen Unnau, Kirburg 
und Langenbach b.K. aufzustellen. Hierzu müssten gemein-
deeigene Grundstücke angepachtet werden. Nach der Vor-
stellung standen beide für Fragen aus Reihen des Gemein-
derates zur Verfügung.
Ob und ggf. in welcher Form die Ortsgemeinde mit der Firma 
in Vertragsbeziehungen tritt, wird der Gemeinderat zu einem 
späteren Zeitpunkt ausführlich beraten und beschließen.
Ortsgemeinde Unnau nimmt an europaweiter Ausschrei-
bung der Gebäude- und Inhaltsversicherungen für 
gemeindeeigenen Objekte teil
Nachdem dieser Tagesordnungspunkt in der letzten Sitzung 
vertagt worden war, lag nun eine geänderte Beschlussvor-
lage der Verbandsgemeindeverwaltung vor. Der Gemeinde-
rat beschloss einstimmig, an der Ausschreibung teilzuneh-
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uns das große Röhren-Glockenspiel. Am Ende des Projek-
tes durften die Vorschulkinder an einem Nachmittag ihren 
Eltern zeigen, was sie alles im Projekt geübt und gelernt 
haben. Es hat allen viel Spaß gemacht und wir freuen uns 
auf das nächste gemeinsame Projekt.

	■ Michael-Ende-Schule Bad Marienberg
Verabschiedungen in den Altersruhestand
Gleich drei Lehrerinnen wurden am vorletzten Schultag vor 
den Sommerferien von der Schulgemeinschaft der Bad 
Marienberger Förderschule L in den wohl verdienten Alters-
ruhestand verabschiedet. In einer schönen Feierstunde mit 
Schulelternbeirat, allen Schülerinnen und Schülern sowie 
dem kompletten Personal überreichte Rektor Frank R. 
Schneider die Dankesurkunden des Landes Rheinland-Pfalz 
an Hedi Meffert (seit 35 Jahren an der Schule), Gabi Lutz 
(seit 27 Jahren an der Schule) und die Konrektorin Maria 
Ruppert (seit 31 Jahren an der Schule). Alle drei haben das 
Bild der Michael-Ende-Schule in der Region mit geprägt 
und stehen für eine konsequent schülerorientierte Pädago-
gik. Viele gute Wünsche begleiten sie in ihren neuen Lebens-
abschnitt.

Von rechts: Maria Ruppert, Gabi Lutz, Hedi Meffert, Frank R. 
Schneider

	■ Kita Villa Sonnenschein
Elternbeirat lud zum Wandertag in Bölsberg ein
Bei bestem Wetter trafen sich die Kinder der Kita Villa Son-
nenschein mit ihren Familien und den Erzieherinnen am 
Dorfgemeinschaftshaus in Bölsberg. Durch Wald und Wie-
sen wurde zur Grillhütte gewandert, wo auf alle Getränke 
und leckeres Fingerfood warteten. Nachdem sich alle 
gestärkt und im Wald oder auf dem Bolzplatz ausgetobt hat-
ten, besuchte uns Sven Otto. Bereits im Mai durften die Kin-
der den Hof der Familie Otto in Bölsberg besuchen und die 
Kühe und Hühner mal von ganz nah bestaunen. Nun wollten 

7. Ab 01.11.2022 soll für die Kinder in der Kindertages-
stätte selbst gekocht werden. Die Stellen für eine 
Köchin/Koch und HauswirtschafterIn werden ausge-
schrieben.

Iris Wagner, Ortsbürgermeisterin

Über die Ortsgrenzen hinaus

	■ AH Nauroth-Mörlen-Norken
AH Nauroth/Mörlen/Norken - AH Alsdorf/Kirchen  ......  2:3
Bei herrlichem Sommerwetter trafen sich die Mannschaften 
auf dem Rasenplatz in Nauroth zum Freundschaftsspiel. Wir 
hatten auch gleich die erste Chance durch Basti, doch der 
verzog weit übers Tor. Willi hatte die Abwehr gut organisiert 
und ein Konter über Spitzek führte fast zum Erfolg, doch 
Gästetorwart Mocki verkürzte hervorragend. Wie aus dem 
Nichts dann das 0:1 für die Gäste in der 12. Minute, der 
gute Keeper Lutz war beim Gegentor chancenlos.
Die Antwort blieb nicht lange aus und nach einem Fern-
schuss von Sven Spiess vergab Spitzek die Riesenchance 
in der 24. Minute freistehend vor dem Tor.
Im 3. Anlauf traf er dann aber zum überfälligen Ausgleich 
kurz vor der Pause. Ein Schuss von Günni ging knapp am 
Tor vorbei und mit dem Halbzeitpfiff gelang uns dann sogar 
die Führung durch Goalgetter Spitzek nach tollem Pass von 
Maik. Ein unnötig verursachter Elfer brachte den Gästen 
dann den Ausgleich zum 2:2. Unser Coach Thomas brachte 
dann mit Peter Ax, Cheyene, Ronny und Holger vier neue 
Kräfte doch Alsdorf agierte nun überlegen und kam zu 
einem Lattenknaller. Mit der Einwechslung von Rene und 
Thomas keimte nochmal Hoffnung auf doch ein als Flanke 
getarnter Torschuss senkte sich unhaltbar für Lutz ins Netz 
zum 2:3. In der Schlussoffensive riskierte man nochmal alles 
und ein strammer Schuss von Peter Ax wurde glänzend von 
Mocki pariert. Die nächsten Chancen von Ralph und Benny 
blieben ungenutzt und es blieb bei der knappen Niederlage. 
In der 3. Halbzeit konnten wir aber dann wieder klar in Füh-
rung gehen und freuten uns über das schöne Spiel und 
schon auf das nächste Training immer Mittwochs um 19 
Uhr.

Hinten: Thomas Krombach, Sven Spitzek, Benjamin Ermert, 
Thomas Brück, Thorsten Denter, Ralf Sieven, Axel Wörsdör-
fer, Hans Günter Schneider, Ralph Krah; Vorne: Sven Spiess, 
Ronny Kohl, Bastian Schneider, Willi Arndt, Lutz Knülle, Maik 
Hellinghausen, Andreas Walter, Peter Ax, Rene Nauroth

Schul- und Kindergartennachrichten

	■ UNESCO-Kita „Nauberg-Räuber“
Neues aus der UNESCO-Kita „Nauberg-Räuber“
Auch in diesem Jahr besuchte uns Frau Dorothe Marzinzik 
vom „Kunsthaus Wäldchen“ in der Kita, um mit uns Musik 
zu machen. Wir lernten Lieder und Begrüßungen in ver-
schiedenen Sprachen und sangen sie gemeinsam. Dorothe 
brachte uns auch viele Musikinstrumente aus verschiedenen 
Ländern mit, die wir alle ausprobierten. Besonders gefiel 
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Kontakt
Email: kirchengemeinde.bad-marienberg@ekhn.de
Homepage: www.kirche-bad-marienberg.de
Gottesdienste
Sonntag, 31.07.
Online-Gottesdienst
Zu finden auf: www.youtube.com/c/kirchenvideo

	■ Ev. Kirchengemeinde Kirburg
Pfarramt: Köln-Leipziger Str. 22, 57629 
Kirburg,
Tel. 02661/5407, Fax: 02661-64259
E-Mail: kirchengemeinde.kirburg@ekhn.
de
Öffnungszeiten Gemeindebüro: Mo u. Fr 9 

Uhr bis 12 Uhr, Mi 15 Uhr bis 18 Uhr
Sonntag, 31.07.2022
10 Uhr Gottesdienst
In den Ferien finden keine Kinder-u. Jugendkreise statt.

	■ Kath. Pfarrei Maria Himmelfahrt Hachenburg
Bad Marienberg - Hachenburg - Hattert - 
Marienstatt - Merkelbach - Mörlen- Nister-
tal - Norken
Salzgasse 11, 57627 Hachenburg
- E-Mail: mariahimmelfahrt@hachenburg.bis-
tumlimburg.de

Tel. 02662/943510 Zentrales Pfarrbüro Hachenburg 
(Büro geöffnet: montags bis freitags: 8 bis 12 Uhr und mon-
tags und mittwochs 14 bis 16 Uhr)
Tel. 02662/94351-25 Marienstatt 
(Büro geöffnet: donnerstags: 14 bis 16 Uhr)
Tel. 02662/94351-27 Bad Marienberg 
(Büro geöffnet: mittwochs: 9 bis 12 Uhr)
Tel. 02662/94351-28 Mörlen 
(Büro geöffnet: montags: 14 bis 16 Uhr)
Tel. 02662/94351-26 Nistertal 
(Büro geöffnet: dienstags: 14 bis 16 Uhr)
Corona-Hinweis: In unseren Gottesdiensten besteht 
keine Maskenpflicht mehr. Selbstverständlich können 
Sie sie aber gerne weitertragen.
Kirchort Bad Marienberg:
Fr., 29.07.
13:00 Lebensmittelausgabe der Westerwaldkreistafel in der 
Weidenstraße 7, Bad Marienberg
14:00 Hauskommunion in Bad Marienberg
So., 31.07.
10:30 Amt in Bad Marienberg - nach dem Gottesdienst: 
Taufe des Kindes Dahlia Massold (Pfr. Roth)
Fr., 05 08.
13:00 Lebensmittelausgabe der Westerwaldkreistafel in der 
Weidenstraße 7, Bad Marienberg
Kirchorte Mörlen und Norken:
Das Pfarrbüro Mörlen ist urlaubsbedingt am 1. August 
geschlossen.
So., 31.07.
09:00 Amt in Mörlen (Kaplan Engels); Amt nach Meinung; 
Gedächtnis für ++ Eheleute Luise und Josef Bäcker und ++ 
Ang.
Mo., 01.08.
15:00 Spielenachmittage für alle von 15 bis 17.00 Uhr im 
Pfarrheim Mörlen. Herzliche Einladung an alle.
19:30 Probe des Kirchenchores (Mörlen) im Pfarrheim Mörlen
Sa., 06.08.
19:00 Vorabendmesse in Mörlen (Kaplan Engels); Amt für + 
Karl Aust und ++ Ang.; Gedächtnis für + Christoph
Arndt und ++ Ang., + Lothar Eisenmenger und ++ Eltern und 
++ Geschwister
Mo., 08.08.
19:30 Probe des Kirchenchores (Mörlen) im Pfarrheim Mörlen
Mi., 10.08.
09:00 Hauskommunion in Neunkhausen und Norken
19:00 Heilige Messe in Mörlen (Pfr. Roth)

alle gerne wissen wie groß die Kälbchen inzwischen gewor-
den sind und gingen mit Herrn Otto zur nahgelegenen 
Weide. 
Er beantwortete alle Fragen der neugierigen und aufgereg-
ten Kinder und brachte sogar noch etwas Brot mit, dass an 
die Tiere verfüttert werden durfte. Herr Otto erzählte uns, wo 
und wie die Rinder gehalten werden und welche Arbeiten 
erledigt werden müssen. Hier merkte man schnell, wie sehr 
der Familie das Tierwohl am Herzen liegt. Besonders bei 
den Ausführungen über den Bullenchef Josef.
Es war ein gelungener Tag in gemütlicher Runde und es ist 
schön, den Kindern zeigen zu können, woher welche 
Lebensmittel kommen und wie man in der heutigen Zeit 
bewusst damit umgeht.
Wir freuen uns, der Kita Unnau, einen Betrag von 200 € aus 
dem Erlös des Wandertages zu überreichen und bedanken 
uns ganz herzlich bei allen Helfern und Spendern.

Der Elternbeirat der Kita Villa Sonnenschein

Kirchliche Nachrichten

	■ Freie christliche Gemeinde Langenbach b. K.
In der Trift 10, 57520 Langenbach
Kontakt: Peter Platzen, 02661-6095; 
fcg.langenbach@ktkmail.de

	■ Freie evangelische Gemeinde Nisterau
Kontaktadresse: Harald Börner, Tel.: 02662/5079592,
E-Mail: pastor@nisterau.feg.de
Weitere Informationen im Internet unter: http://nisterau.feg.de

Sonntag
10.00 Uhr Gottesdienst
Gäste sind herzlich willkommen
Wir wenden die jeweils aktuell vorge-
schriebenen Corona-Schutz- und Hygie-
nemaßnahmen des Landes an. Die 
Hände werden vor dem Eingang desinfi-
ziert, Abstände müssen eingehalten wer-

den. In bestimmten Zeitabständen wird gelüftet.
Unsere Gottesdienste können Sie nun auch im Livestream 
miterleben: https://nisterau.feg.de/media/

	■ Neuapostolische Kirche
Gemeinde Hof/Westerwald
Oststraße 2, 56472 Hof/WW
Gottesdienste:
Sonntag
10:00 Uhr
Mittwoch

20:00 Uhr
Gäste sind herzlich willkommen.
Weitere Informationen zu den Gemeindeaktivitäten entneh-
men Sie auf unserer Internetseite: 
https://www.nak-wiesbaden.de/hof

	■ Ev. Kirchengemeinde Bad Marienberg
Pfarrer
Pfarrer Oliver Salzmann für Bad Marienberg 
(Stadt) und Zinhain, Telefon (02661) 5381
Pfarrer Peter Wagner für Eichenstruth, Fehl-
Ritzhausen, Großseifen, Langenbach und 
Stockhausen-Illfurth, Telefon (02661) 5552

Pfarrer Karl Jacobi für Hof und Nisterau und die Senioren-
heime Bad Marienberg, Telefon (0160) 1111720
Die Pfarrstelle in Höhn ist zurzeit vakant. Die Vertretung für 
Höhn, Hahn und Dreisbach übernimmt Pfarrer Oliver Salz-
mann, Telefon (02661) 5381
Gemeindebüro
Öffnungszeiten: Mo, Di und Mi: 09.00-12.00 Uhr, Do: 15.00-
18.00 Uhr
Telefon (02661) 61506
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19.00 Uhr Elsoff Eucharistiefeier
Donnerstag, 04.08.
09.00 Uhr Höhn Eucharistiefeier
19.00 Uhr Rennerod Vorabendmesse Herz-Jesu
Freitag., 05.08.
19.00 Uhr Seck Herz-Jesu-Amt
19.00 Uhr Schönberg Herz-Jesu-Amt
Weitere Gottesdienstzeiten der Pfarrei können Sie dem 
aktuellen Pfarrbrief und unserer Homepage entnehmen: 
http://www.sankt-franziskus-ww.de
Ihre Fragen, Wünsche und Anregungen, sowie Messbestel-
lungen nimmt jede Kontaktstelle und das Büro Rennerod 
entgegen. Beiträge und Veröffentlichungswünsche für Pfarr-
brief, Hoher Westerwald bitte an pfarrbrief@sankt-franzis-
kus-ww.de oder telef. an Tel. 02664 / 99200-00
Redaktionsschluss für den nächsten Pfarrbrief ist der 
12.08.2022
Pfarrei Sankt Franziskus- Neues aus der Pfarrgemeinde
Erstkommunion 2022
Die Kinder aus Elsoff, Irmtraut, Seck und Westernohe konn-
ten am Samstag, 16. Juli ihre Erstkommunion in Sankt Kilian 
in Seck feiern. 

Kirchort Nistertal
Fr., 29.07.
09:30 Hauskommunion in Alpenrod / Nistertal
17:00 Die Kath. öffentliche Bücherei Nistertal ist bis 19.00 
Uhr geöffnet.
Sa., 30.07.
17:30 Vorabendmesse in Nistertal (Kaplan Engels);Jahramt 
für + Anna Benner und + Maria Baldus geb. Benner (Stif-
tungsamt)
Di., 02.08.
20:00 Probe des Projektchores Nistertal im Pfarrheim
Mi., 03.08. und Fr. 05.08.
17:00 Die Kath. öffentliche Bücherei ist bis 19.00 Uhr geöff-
net Informationen und Kontakt:
02661/9165235, Adresse: Kirchweg 5, Nistertal; buecherei-
nistertal@freenet.de, Homepage: www.buecherei-nistertal.de

	■ Kath. Pfarrei Sankt Franziskus 
im Hohen Westerwald

Kath. Pfarrei Sankt Franziskus im Hohen 
Westerwald, Rennerod
Öffnungszeiten

Zentrales Pfarrbüro Rennerod 02664/99200-0, Mo., Di., 
Do., Fr. 10:00 - 12:00 Uhr, Mo., Di., Mi., Do. 15:00 - 17:00 Uhr
Kontaktstelle Elsoff Tel.: 02664/999121, Mo. 15:00 - 18:00 Uhr
Kontaktstelle Hellenhahn-Schellenberg Tel.: 02664/99200-
24, Di. 9:00 - 12:00 Uhr
Kontaktstelle Höhn Tel.: 02664/99200-18, Do. 8:30 - 11:30 Uhr
Kontaktstelle Schönberg Tel.: 02664/99200-21, Do. 09:00 - 
12:00 Uhr
Kontaktstelle Seck Tel. 02664/99200-10, Mo. 9:00 - 12:00 Uhr
Kontaktstelle Westernohe Tel.: 02664/335 Fr. 9:00 - 11:00 Uhr
Bei seelsorgerischen Notfällen erreichen Sie uns unter: 
0175 7069945
Wir bitten Sie beim Besuch zum gegenseitigen Schutz einen 
Mund-Nasen-Schutz zu tragen.
Sie sind herzlich eingeladen, die für Sie passende Öffnungs-
zeit, egal an welchem Ort wahrzunehmen, um Ihr Anliegen 
mit uns zu besprechen.
Gottesdienstordnung
Donnerstag, 28.07.
09.00 Uhr Höhn Eucharistiefeier
Freitag, 29.07.
19.00 Uhr Seck Eucharistiefeier
19.00 Uhr Schönberg Requiem für die bisher in der Coro-
nazeit Verstorbenen Gottesdienst bleibt für Gemeindemit-
glieder geöffnet
Samstag, 30.07.
17.30 Uhr Irmtraut Eucharistiefeier
19.00 Uhr Seck Eucharistiefeier
19.00 Uhr Waldmühlen Eucharistiefeier / Amt für Gretel 
Güth und Leb. und Verst. der Familie Güth-Buchner
Sonntag, 31.07.
09.00 Uhr Oberrod Eucharistiefeier / Amt für Bernhard Wolf 
und verst. Angehörige / Amt für Ehel. Maria und Stefan Groß 
und verst. Angehörige
09.00 Uhr Neustadt Eucharistiefeier
09.00 Uhr Ailertchen Kirchweihgottesdienst
10.30 Uhr Höhn Eucharistiefeier
10.30 Uhr Hellenhahn Eucharistiefeier
10.30 Uhr Rennerod Eucharistiefeier / Jahramt für Kurt und 
Juliane Zimmermann
18.00 Uhr Seck Gottesdienst - Kirche auf dem Camping-
platz
Montag, 01.08.
19.00 Uhr Hellenhahn „Lobe den Herrn, meine Seele“ 
Andacht
Dienstag, 02.08.
19.00 Uhr Irmtraut Eucharistiefeier
19.00 Uhr Westernohe Eucharistiefeier
19.00 Uhr Höhn Friedensgebet und Gebet für Kranke
Mittwoch, 03.08.
19.00 Uhr Hellenhahn Eucharistiefeier

Rother Straße 1, 57539 Roth
Telefon: 02682 964660

Ihr Partner für 
Mietgeräte in der Region!

K
G

Unsere Mitarbeiter freuen sich darauf, Sie 
fachgerecht und kompetent zu beraten!

www.beyer-mietservice.de Mietgerätekatalog

kostenlose
Miethotline 0800 092 99 70kostenlose 

Miethotline 0800 092 99 70
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Sonntag 31. Juli 2022
(Am heutigen Tag findet die Zusammenkunft nur per Zoom 
statt.)
09.30 Uhr Wachtturm-Studium
Thema: Weisheit fürs Leben (Sprüche 2:6)
Jesus verfügt über große Weisheit. Der Ursprung dieser 
Weisheit war Jehova. Was können wir von ihm lernen und 
welchen Nutzen haben wir, wenn wir uns nach der Bibel 
ausrichten?
10.10 Regionaler Kongress - Samstagsnachmittagspro-
gramm (2.Petrus 3:14)
Motto: „Strebt nach Frieden“
Vortragsreihe: Legt ab, was den Frieden zerstört. Neid - 
Unehrlichkeit - Geschwätz - Wut.
Bewahre „das vereinigende Band des Friedens“. (Epheser 
4:1-6)
Der dreitägige Kongress steht in diesem Jahr online auf 
www.jw.org zur Verfügung.
Dienstag 02. August 2022
19.00 Uhr Schätze sus Gottes Wort
Thema: „Lernst du aus deinen Fehlern?“ (1.Könige 1 - 2)
Video: Einführung in 1.Könige. Ein weiser Mensch lernt aus 
seinen Fehlern.
Noch besser ist es, wenn er aus den Fehlern anderer lernt 
(1.Korinther 10:11).
Bibelstudium: Wie möchte Gott angebetet werden? (Jako-
bus 1:27) Als Schöpfer verdient Jehova unsere ausschließli-
che Ergebenheit.
Detaillierte Informationen zu Jehovas Zeugen finden Sie auf 
www.jw.org.
Der Klimawandel - was sagt die Bibel? Bald eine bessere 
Welt?

	■ Ev. Gemeinde  
und CVJM Bad Marienberg-Langenbach

Marienberger Straße 6
Kontaktadresse: Markus Haas, Tel. 
02661/2093972

Weitere Informationen zu unseren Gottesdiensten
Internet: www.cvjm-eg-langenbach.de
Sonntag, 31.07.2022
10.30 Uhr Gottesdienst
Mittwoch:
19.00 Uhr Jugendkreis (ab 14 Jahre)
Donnerstag:
18.00 Uhr Jungenjungschar (8-14 Jahre)
In den Ferien finden keine Gruppenstunden statt. Kurzfris-
tige Änderungen sind möglich. Ansprechpartnerin für den 
CVJM: I. Dreßler, Tel. 02661/206037.
Unsere Präsenz-Veranstaltungen finden mit den geltenden 
Hygiene-Maßnahmen statt.
Die Gottesdienste werden live übertragen und können kos-
tenlos und ohne Anmeldung auf Youtube unter EG Langen-
bach verfolgt werden.

	■ CVJM und Landeskirchliche Gemeinschaft 
Lautzenbrücken/Nisterberg

Wir laden herzlich zu unseren Ver-
anstaltungen in der Zeit vom 
31.07.2022 bis 06.08.2022 ein.
Sonntag, 31.07.2022,

19.30 Uhr Bibelstunde in Lautzenbrücken
Montag, 01.08.2022,
20.00 Uhr Indiaca in Nisterberg
Mittwoch, 03.08.2022,
19.30 Uhr Gebetskreis in Lautzenbrücken, 20.00 Uhr 
Gemischter Chor in Lautzenbrücken
Unsere Veranstaltungen werden nach dem aktuellen 
Corona-Schutzkonzept der EG durchgeführt:
Weitere Informationen bei Tobias Schmidt (cvjm@cvjm-laut-
zenbruecken-nisterberg.de) oder Pred. Markus Haas (Tel. 
02661/2093972)
http://www.cvjm-lautzenbruecken-nisterberg.de

Die Kinder der Kirchorte aus Höhn und Schönberg sind am 
Sonntag, 17. Juli in Mariä Heimsuchung das erste Mal zur 
Kommunion gekommen.
Wir gratulieren ganz herzlich allen Kindern und Familien zu 
diesem Sakramt und hoffen, dass bei bestem Sonnenwetter 
alle eine schöne Feier hatten.
Die Spende der Kommunionkinder und ihrer Familien 
wird in diesem Jahr wie folgt aufgeteilt:
Weltkirchliches Projekt:
Wir unterstützen die Kolpingfamilien Hachenburg und Mari-
enstatt, die seit vielen Jahren eine Partnerschaft zu der Kol-
pingfamilie in Czernowitz-Ukraine haben.
Projekt vor Ort:
Ein Vorschlag aus den Reihen der Eltern, war das Kinderhospitz 
in Olpe zu berücksichtigen. Dem wurde gerne entsprochen.
Beiden Einrichtungen kommen 894,38 Euro zugute.
Jährlich werden 10% der gesamten Spende dem Bonifati-
uswerk zur Verfügung gestellt, die Christen in der Diaspora 
unterstützen. Ihnen allen ein herzliches Vergelts Gott für ihre 
großzügige Unterstützung.
Kirchort Mariä Heimsuchung Höhn
Donnerstag, 28.07.
16:00 Uhr Die Bücherei ist geöffnet von 16:00 bis 18:00 Uhr
keine Sprechstunde in der Kontaktstelle Höhn
Sonntag, 31.07.
11:30 Uhr Die Bücherei ist geöffnet von 11:30 bis 12:00 Uhr
Dienstag, 02.08.
17:30 Uhr Sprechstunde von Herrn Hamacher entfällt
Donnerstag, 04.08.
16:00 Uhr Die Bücherei ist geöffnet von 16:00 bis 18:00 Uhr
keine Sprechstunde in der Kontaktstelle Höhn
Kirchhort St. Josef Schönberg
Donnerstag, 28.07.
09:00 Uhr Sprechstunde in der Kontaktstelle Schönberg
Donnerstag, 04.08.
09:00 Uhr Sprechstunde in der Kontaktstelle Schönberg

	■ Jehovas Zeugen,  
Versammlung Bad Marienberg

Königreichssaal 56472 Fehl- Ritzhausen, Bahnche 1
Die Zusammenkünfte finden wieder in Präsenz statt. Dabei 
werden die gesetzlichen Bestimmungen beachtet. Das Pro-
gramm wird zeitgleich per ZOOM- und Telefonkonferenz 
übertragen.
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	■ Trauercafé in Montabaur
Miteinander - Füreinander Sommerpause!!
Das nächste offene Treffen im Trauercafé findet nicht am 
Freitag, 05.08.2022 von 15 - 17 Uhr statt.
Unser nächstes Trauercafé findet wieder wie gewohnt am 
Freitag, 02.09.2022 von 15 - 17 Uhr statt.
Ort: Begegnungsstätte „Wäller Treff“
Joseph-Kehrein-Str. 1-3, 56410 Montabaur
Parkmöglichkeiten befinden sich an der Joseph-Kehrein-
Schule oder gegenüber auf dem Parkplatz.
Der Hospizverein Westerwald e.V. bietet trauernden Men-
schen in einem geschützten Rahmen die Möglichkeit der 
Begegnung mit anderen Betroffenen. Im Gespräch kann 
sich gegenseitiges Verständnis entwickeln und Unterstüt-
zung in einer schwierigen Zeit erfahren werden. Ausgebil-
dete TrauerbegleiterInnen stehen als Ansprechpartner zur 
Verfügung.
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich.
Kontaktadresse: Hospizverein Westerwald e.V., 
Tel. 02602-916916

	■ Evangelische Kirchengemeinde 
Alpenrod/Nistertal-Büdingen

Samstag, 30.07.2022
19.00 Uhr Abendgottesdienst im Freien 
(Pfarrer Ulrich Schmidt)
Bitte bringen Sie sich eine Sitzgelegenheit 
mit.
Unsere Kirchenglocken laden täglich um 

12.00 Uhr zum Gebet für den Frieden ein.
Pfarramt der Kirchengemeinde Alpenrod:
Bürozeiten: Montags von 12.30 Uhr bis 15.00 Uhr und Don-
nerstags von 8.00 Uhr bis 12.00 Uhr
Sabine Halbach, Am Kirchplatz 2, 57642 Alpenrod, Telefon 
(02662) 1022, E-Mail: kirchengemeinde.alpenrod@ekhn.de

	■ JesusStation Hof, evangelische Freikirche
Kontakt: info@JesusStation.de
Adresse: Schulstr. 7a, 56472 Hof (Eingang neben „Nah & 
Frisch“)

Wissenswertes

	■ Energietipp  
der Verbraucherzentrale Rheinland-Pfalz

Auf Reisen zu Hause Energie einsparen
Energieberater der Verbraucherzentrale geben Tipps
Urlaubsreisen sind wieder in Reichweite gerückt. Mit ein 
paar Handgriffen kann man sein Zuhause vor dem Urlaub in 
den Energiesparmodus versetzen. Dadurch spart man Ener-
gie sowie Geld und tut gleichzeitig etwas für die Umwelt.
Als einfachsten Schritt sollte der Verbraucher vor der 
Abreise alle nicht benötigten elektrischen Geräte ausschal-
ten oder deren Stecker ziehen. Selbst im Stand-by-Modus 
verbrauchen elektrische Geräte ohne sichtbares Zeichen 
Strom - ältere Exemplare sogar ziemlich viel. Durch die Ver-
wendung von Steckdosenleisten mit Schaltern ist das Aus-
schalten von mehreren elektrischen Geräten am bequems-
ten zu erledigen. Computer sollten komplett runtergefahren, 
Ladegeräte aus den Steckdosen und WLAN-Router ausge-
schaltet werden. Falls das Telefon am Router hängt, muss 
man entscheiden, ob man das Ausschalten des Telefons in 
Kauf nehmen will. Klimageräte sind außerdem auszuschal-
ten, damit sie nicht unnötig im Kühlbetrieb laufen. Bei sehr 
langer Abwesenheit kann es sich lohnen den Kühlschrank 
zu enteisen und während der Abwesenheit auszuschalten. 
Nach der Rückkehr läuft der Kühlschrank dann ohne die 
Eisschicht effizienter.
Die Heizungsanlage sollte schon seit einiger Zeit auf Som-
merbetrieb gestellt sein. Falls über die Heizung die Warm-
wasserbereitung erfolgt, kann man auch diese für den 
Urlaub abschalten.
In Ein- und Zweifamilienhäusern kann zudem die Warmwas-
serzirkulation ausgeschaltet werden. Nach dem Urlaub 
sollte aus hygienischen Gründen das Wasser einmalig auf 
70 Grad Celsius aufgeheizt werden.
Um das zu Hause „urlaubsfit“ zu machen, können Interes-
sierte Unterstützung von einem Berater der Energieberatung 
der Verbraucherzentrale erhalten. 
Die Beratung ist kostenfrei.
In Bad Marienberg finden die nächsten Beratungstermine 
am Dienstag, den 13.09.22 von 15.00 bis 18.00 Uhr statt.
Die Beratung ist kostenfrei. Sie findet telefonisch und an 
einigen Beratungsorten auch wieder persönlich statt. 
Weitere Informationen und einen Termin erhalten Ver-
braucher/innen unter 02661 / 6268 303.
Für weitere Informationen und einen kostenlosen Bera-
tungstermin:
Energietelefon Rheinland-Pfalz: 
0800 / 60 75 600 (kostenfrei)
montags von 9 bis 13 und 14 bis 18 Uhr,
dienstags und donnerstags von 10 bis 13 und 14 bis 17 Uhr.
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